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Bezugspreis : 80 pfg . monatlich,

Bringerlohn 30 Pfg . , durch die

Poſt einſchl . Poſtaufſchlag M. . 72

im Vierteljahr . Einzel⸗Rr . 5 Pfg .

Anzeigen : Kolonel⸗Seile 50 Pfg .

Reklame⸗Seile .. . 20 Nk .

Cäglich 2 Ausgaben ( außer Sonntag )
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Amtliches Verkündigungsblatt
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Ner Siegeszug der Bulgaren.
Der bulgariſche Bericht .

Sofia , 19 . Nov . ( WTB . Nichtamtlich .

Amtlicher Bericht vom 16 . November .

Die Operationen auf allen Fronten ent⸗

wickeln ſich mit großem Erfolg für uns weiter

fort . Unſere Armeen , die überall vordringen ,

haben heute folgende Ergebniſſe erzielt : Nach

dem franzöſiſchen Rückzug von der

Front Gradsko —Nikodim ſüdlich Veles und

jenſeits der Cerna , einem Rückzug , bei dem

die franzöſiſchen Soldaten ihre Gewehre

und Ausrüſtungen wegwarfen , nah⸗

men unſere Trupptden heute durch einen kühnen

Frontalangriff Sonicka —Glava , einen

wichtigen ſtrategiſchen Punkt , ein , den Pa ſt
der Babun —Planina an der Straße

Veles —Prilep . Die Beſitznahme dieſes Paſſes d
öffnet unſeren Truppen die Tore von Prilep

und Monaſtir . Unſere Abteilungen beſetzten

heute Prilep .

Unſere Truppen „die in der Gegend von

Tetowo ( Kalkandelen ) operierten , ſind

heute gegen Süden vorgedrungen ; ſie ſchlugen

die Serben und beſetzten Goſtiwar , von wo

aus ſie den Feind in Richtung Kiſchewo

verfolgen .

Die bulgariſchen Kolonnen , die auf der

Front Katfchanik - Gilaui —Kopiliak⸗Berg mit

allgemeiner Richtung Gilaui —Priſtina ope⸗

rierten , durchbrachen die Rückzugs⸗

bewegung des ſerbiſchen Zentrums

und eroberten Gilani . Unſere Abteilungen !

befinden ſich heute weſtlich dieſer Stadt in

einer Entfernung von 15 —18 Kilometer von

Priſting . Wir machten 2000 Gefangene

und erbeuteten 18 Geſchütze , 20 Muni

tionswagen , 2000 Gewehre und zahlrei⸗

ches ſonſtiges Kriegsmaterial .

Unſere Armee , die im Abſchnitt zwiſchen der

früheren türkiſch⸗ſerbiſchen Grenze in der

Gegend von Lescovac pperiert , iſt den

Serben auf den Ferſen und bedrängt ſie in

nüchſter Nähe . Sie erreichte die Linie Arha⸗

neska —Planina , Höhe 1128 , Dorf Radi⸗

wolac , Kopiliak⸗Berg , machte 300 Gefan⸗

gene und erbeutete eine Batterie von

vier Geſchützen mit Beſpannung , ſowie

zahlreiches Pioniermaterial .

Unter der Brücke von Alexandrovac

entdeckten wir 13 Geſchütz e, die die Serben

in die Morava geworfen hatten .

Der Rückzug der Serben

auf Monaſtir .
Die Bulgaren auf albaniſchem

Gebiet .

In italieniſchen und engliſchen Blättern

finden wir aus den letzten Tagen eine Reihef

von Schilderungen über den Rückzug der Ser⸗

ben auf Monaſtir , die uns ein anſchauliches

Bild der troſtloſen Lage des ſerbiſchen Heeres

und der Ohnmacht der alliierten Hilfstruppen

geben . Zunächſt bringen wir einen Bericht des

Berichterſtatters des „Secolo “ in Monaſtir

vom 16 . November . Er beſchreibt den jam⸗

mervollen Rückzug der ſerbiſchen

[ Ssezsstrümmesg dom Babuna '

Mannheim , Sam1840 ag , 2 November 1915.
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pa ß, wo ſie ihr ſchweres Feldgeſchütz zurück⸗

ließen . über Prilep und Monaſtir kämen ihre

mit Ochſen beſpannten Karren . In Mo⸗

naſtir ſchlöſ ſich die beſſeren Familien
dt an . Man befürchte einen Überfall

durch bulgariſche Freiſchürler . Die auslän⸗

diſchen Konſuln ſeien nach Florina abgereiſt ,
f

chen , der nichts von den Bul⸗

garen befürchte . Oberſt Vaſſitſch , der ,

ſt hinfällig , gleichſam das kragiſche Geſchick

Serbiens verkörpere , erklärte den Konſuln ,

der letzte Augenblick für Monaſtir ſei gekom⸗

men , es gäbe Hoffnung mehr .

Der Rückzug erfolgt entweder über Resna und

Ochrida ( alſo nach der benachbarten alba⸗

niſchen Grenze ) oder wahrſcheinlich über

Muricovo ins Gebirge .

Eine römiſche Meldung an

Preſſe behauptet , daß die Serben den Ba⸗

bunapaß nach 16tägigem Kampf ohne

Einbuße an Artillerie und Mannſchaften ge⸗

räuumt hätte ; im übrigen deckt ſich dieſe Schil⸗

derung im weſentlichen mit dem des „ Secolo “ :

Die letzten Kämpfe wären ſehr e

weſen . Die Bulgaren und die ſerb N

huten hätten ſogar mit Meſſern auf Berg⸗

ſtellung gefochten , welche die Straße Köprülü⸗

Prilep beherrſcht . Unterdes ſei der Reſt der

Serben nach Mongaſtir zurückgegan⸗

gen . Dort ſpielten ſich , wie weiter gemeldet

wird , herzergreifende Auftrite ab . Die Bevöl⸗

kerung ziehe weit und breit
90

Serbien an

die griechiſche Grenze und fürchte Mordanfälle

bulgariſcher Komitadſchi .

Endlich iſt unter einer Anzahl Meldungen

über die Lage in Serbien beſonders , wie der

Londoner Berichterſtatter der „ Nieuwe Rot⸗

terdamſche Courant “ verzeichnet , eine zu er⸗

daß es den in dem Raume von Mo⸗

ſtir auf einige Tauſend herabgeſunkenen
ubiſchen Truppen an Mund⸗ und Schießvor⸗

tfehle und daß ſie entweder nach Al⸗

1

die engliſche

1

banien oder nach Griechenland aus⸗

eichen müſſen . Inzwiſchen ſollen aber die

hes Gebiet er⸗Bulgaren alb 8
reicht

15
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um
ten , die

Widerſtand zu bieten . Sie hä

Und keine nsmittel für dieSold die
vom Hungertod bedroht ſeien .

Natürlich weiß ein engliſches Blatt zu

berichten , die griechiſchen liberalen

Blätter ſeien über die bevorſtehende Be⸗

ſetzung Monuaſtir ? durch die Bulgaren

entkrüſtet . Der „Ehronos „ erkläre , es ſei

Griechenlands Pflicht , zu verhindern , daß dieſe

Stadt in die Hände der Bulgaren falle .

515Shabe er von Mo⸗

Ser ben

Lebe

Den nach A 5 anien fliehenden ſerbiſchen

Truppenteilen ſcheint übrigens dort nicht der

beſte Empfang
l tet zu werden . Nach einer

MelIdung aus Saloniki ſollen die albaniſchen

Truppen , welche den auf dem Rückzug befind⸗

lichen Serben den Weg nach Albanien ab⸗

ſchneiden , bereits die
Zah! 0 n 20000

Mannerreicht haben .Die Albaner ſeien

gut ausgerüſtet und verfügten über eine vor⸗

treffliche Artillerie .

Unſere beſondere Aufmerkſamtkeit
feſſelt die in

5 oben wiedergegebenen Londoner Beric 9.

es Nieuwe Rot terdamſche Courant en ſthaltene
Nachricht, daß die Bulgaren albani⸗

ſches Gebiet erreicht haben . Dis

Ueberſchreiten der albaniſchen Grenze kann und

wird weittragende Folgen haben ; wir kennen

die 15ſprüche , die Serben , wie die Ilali e er.
en auf dieſes herren · und führerle

Land ah elt , und 4 1 en ,

verbands preſſe mit großer Beſorgnis

lichkeit einer Aufteilung Albaniens zwiſchen

Mittagblatt . )

auf der Fluchzt.
Bulgarien und Griechenland erwogen hat . Wie

wird das Einrücken der Bulgaren auf Ita⸗
D

lien , wie auf Griechenland wirlen . Die

Italiener können nicht zu einem chen

Entſchluß über Albanien kommen ; die Milit

ſind gegen , die Politiker für den Zug nach

Albanien ; bisher haben noch immer erftere das

Uebergewicht erlangt , wenn es ſich darum

handelte , die italieniſchen Streitkräfte für Eng⸗
land ins Feuer zu ſchicken ( Dardanellen , Aef gyp⸗
ten ) . Was die Wirkung auf Grieche n⸗

land anlangt , begnügen wir uns vorläufi⸗

auf eine Aeußerung des bekannten engliſchen

Journaliſten Dr . Dillon zu verweiſen , der

den „ Daily Telegraph “ in Rom vertritt . Er

ſchrieb ſchon am 29 . Oktober :

Jetzt , da die Verbindung und das einheitliche Zu

ſammenwirken der ietenehte mit den Türken
und Bulgaren erreicht iſt , können die Verbündeten

höchſtens noch die Erhaltung der ſe hen Haupt⸗

kräfte auf eigenem Boden zu ſichern hoffen. Denn
0 Bulgaren nach Alba⸗

rieben werden , ſo könnte das ſehr
nland hat dort

reſſen , als
Griechehaben .

i 5 e
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Kon⸗ig
e zen möchte ,

ingreifen in den
Vorbereitungen

dafür trifft er ſchon durch eilige Entſendung von

lich zum

Feldzug veranlaßt ſehen könnte .

Artillerie und Kavallerie an die mazedoniſche

Grenze und die Aufſtellung des Entwurfs beſon⸗

derer Kriegsgeſetze . Bei ſeiner Deutſchfreundlich⸗
keit wird er kaum ſeine Waffen gegen die Mitte⸗

mächte kehren .

Die Cage in Monaſtir .
Berlin , 20 . Nov . ( Von

U. Berl . Bur . )

Lugano wird gemeldet „ Corriere “ be⸗

aus M 70bele unterm 17 . November :

Stadt iſt jetz ruhig , nachdem alle die⸗

velche flüchten wollten , ſie verlaſſen

Die 200 Gendarmen ſind jeder mit

und die etwa

ind benachrich⸗

＋ B
Aus

Die S
jenigen ,
haben .

—5 Handgranaten bewaffnet

6000 bulgariſchen Einwohner ſi

nugſten Aufſtands⸗
ſten Maßregeln

Man erwartet in

ift der fran zöſiſchen
und Marineſoldaten , welche in Bel⸗

Die 105 franzöſiſchen8 gekämpft. haben .
ineartilleri ſind am 3. November von

Saloniki abmarſchiert und ſind durch Alba⸗

nien in Resna angekommen . Von den Eng⸗

ländern weiß man nur , daß ſie in Dibra an⸗

gekommen ſind . Im letzten Augenblick vor der

Abfahrt des Zuges von Monaſtir traf der

Kommandant Picot der franzöſiſch en Marine⸗

ſoldaten aus Resna ein . Seine Leute ſind

noch 4 Marſchſtunden von Monaſtir entfernt .

Von 100 Mann haben nur 60 die furchtbaren

Strapazen des Marſches durch Albanien er⸗

tragen .

Der Druck des Vierver⸗

bandes auf Griechenland .
Die Frage der Entwaffnung

gegen die Entente entſchieden

Der 5 5 der „ N

Ztg . “ äſſi
egierung arngeſichts der

übertritts ſerbiſcher Truppen⸗

verbände auf griechiſches Territorium zu

einer entſcheidenden Stellungnahme entſchloſ⸗

ſen 1 Der Min iſter des Au Fe er⸗

da ß beim geri
ſuch die ſchärf

ſie e werden .

orge die Ankur

5

geſtern d

dieſer

ralti ſtit

t

die übertveleNeutin Wahrung ſeiner

den ſerbiſchen Truppen ſofort

entwaffnen und bis zur Beendigung des

Krieges in einem Konzentrationslager unter⸗

bringen würde . Griechenland müſſe vermei⸗

den , daß der Krieg auf ſein Gebiet hinüber⸗

getragen wird . Die geſamten Entente⸗

Mächte waren von dieſer entſchiedenen Er⸗

klärung des griechiſchen Kabinetts denkbar

unangenehm berührt .

Ein griechiſches Dementi .

Paris , 19 . Nov . ( WTB . Nichtamtlich . )

Die griechiſche Geſandtſchaft iſt von ihrer Re⸗

gierung beauftragt worden , die aus Rom

ſtammenden phantaſtiſchen Nachrichten über

die Ankunft einer Miſſion von

deutſchen Offizieren in Athen zu de⸗

mentieren . Die einzigen deutſchen Offiziere ,

die nach Athen gekommen find , ſind der mili⸗

täriſche Attachs der deutſchen Gef ſandtſchaft ,

von Falkenhauſen , der von ſeinem Urlaub zi

rückgekehrt iſt , der Gehilfe des Attachés , von

Bülow , und der zweite Militärattachs Bru⸗

ber . Dieſe Offiziere waren nicht Gegenſtand

anderer Aufmerkſamkeiten , als die ihrer diplo⸗

matiſchen Eigenſchaft zukommen . Es iſt nicht

richtig , daß die Beſichtigung des Lagers der

Alliierten ihnen erleichtert wurde , noch daß

ſie in einem beſonders intimen Ver⸗

hältnis mit dem griechiſchen Gene⸗

ralſtab ſtänden und funkentelegra⸗

phiſche Stationen in Griechen⸗

land eingerichtet hätten .

Erhöhung der Beeresſtärke
in Griechenland . ̃

Berlin , 20 . Nov . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Ueber Budapeſt wird aus Saloniki gemeldel
Der griechiſche Generalſtab ſetzt alles daran ,

um den effektiven Präſenzſtand des Heeres zu

vergrößern . Es werden auch Männer zu den

Waffen einberufen , 8 bisher keinerlei

Waffendienſt geleiſtet haben . Auch auf Kretg

wurden die Aushebungen 92 bisher nicht zum

Waffendienſt herangezogenen Männer ange⸗

ordnet , was außer dem miljtäriſchen Zweck ,

auch die Beſtrebungen der Veniſelosparkei

notwendig machten . Nach Anſicht militäriſcher

Perſonen wird nach der Durchführung der

letzten angeordneten Verfügung der effektive

Präſenzſtand des griechiſchen Heeres eine

halbe Million betragen ,
**

Die Baltung Rumäniens .

Bukareſt , Nov . ( WTB . Nichtamtl . )

Auf Grund einer Verſtändigung mit der un⸗

gariſchen Eiſenbahnverwaltung
wird die rumäniſche Eiſenbahndirektion enk⸗

ſprechende Maßregeln ergreifen durch die der

Verkehr Bukareſt — Vereciorova in

einigen Tagen aufgenommen wer⸗

den kann .

[ Berlin , 20 . Nov .

Aus Budapeſt wird gemeldet :

läßt ſich aus Bukareſt drahten : In dortigen

Regierungskreiſen verlaute , daß König

Ferdinand von Rumänine bei Eröffnung

des Parlaments eine Rede halten werde

worin er wichtige Außerungen über die Zu⸗

kunft und die zu beobachtende Haltung der

rumäniſchen Politik machen werde . König

Ferdin wird vor Eröffnung der Kammer

alle Parteiführer empfangen , um ſich über dis

allgemeine Lage zu unterrichten , Bratinn

( Von u. Berl . Bur . )

„ Peſti Hirlap “



die

Urde

Audienz empfangen .

Widerſtreit über das Eingrei⸗
ſen Italiens .

Paris , 20. Nov . ( WTB . Nichtamtlich . ) Der

Berichterſtatter des „ Petit Pari in Rom
meldet : Die italieniſche Regierung wurde be⸗

nachrichtigt , daß die Kriegsberatungen enden alliterten Mächten auf alle Alliierten

aus Sgedehnt werden ſollen . Italien wird
i benſo wie Rußland nunmehr in den

riegsberatungen vertreten laſſen . Ueber ein

Eingreifen Italiens am Balkan will der Berich

erſtatter wiſſen , daß italieniſche Militär⸗

kreiſe für eine Landung in Saloniki

ſind , da die Schwierigkeiten einer Expe⸗
dition nach Albanien zu groß ſeien ,
als daß ſie ein Ergebnis zeitigen könnten . Po⸗

litiſche Kreiſe dagegen wünſchen , daß

Landung an der albaniſchen Küſte erfolgt ,
für dieſe Kreiſe beſonders politiſche Abjſichten
maßgebend ſind .

ſien “

die

m. Köln , 20. Nov . ( Priv . ⸗
niſche Zeitung “ meldet von
Gre Zur Frage einer italieniſchen Expedi⸗
tion nach Albanien erklärt der Korreſpondent
der „ Stampa “ : Die Mitwirkung Italiens auf
dem Balkan hänge nur von der Ueberwindung
der ungeheuren techniſchen Schwierigkeiten einer
ſolchen Unternehmung ab . Eine Entſcheidung
ſei vürerſt noch nicht gefällt worden .

Der Rückzug der Serben

von Naska .
Die Beute von Kraljewo .

( Telegramm unferes zum ſerbiſchen Kriegsſchau⸗
platz entſandten Berichterſtatters . )

A. O . K. der Südoſtarmee , 17. November .

Die Truppen des deutſchen Korps , welches

KHraljewo genommen , haben vor dem im
Süden der Stadt Hochgebirge
nicht einen Tag Halt gemacht . Ohne Beſinnen
ſind ſie an die ſteilen , umwegſamen Bergkelten
herangegangen . Die erſten 800 —1400 Meter

hohen Höhengrade ſind erkämpft . Dahinter er⸗
heben ſich neue noch höher aufſteigende Kämme
und Gipfel , während die menſchlichen Siede⸗

lungen immer ſpärlicher werden . In der engen
Talſchlucht des reißenden Ibar gleichmäßlg
über die Gebirge zu beiden Seiten drängen die

Truppen unaufeiſtſam vor . Sie 15 —5
N

Kilometer Ra elch

bprientaliſch

Urit 5 0
be

bald in

2

Straße
Ai rtilleriie 5ren ; ler ſe

ſein. Die

„ aber die Aſepferung derSchwieri igke iten

inſchäft wird geleiſtet , was geleiſtet werden

Unſere Fl ie ger , die trotz der jäh

ſtrönn über den
und erfolgrelchei

leigen, berichten , daß die
rbiſchen Koldnnen um

hwunden ſind . Es iſt kuum

0 dies Serben an
W iderſt and mehr denken ,

insbeſondere , entgegen der Ausſage von
keine befeſtigte Endſtellung vor⸗

in wel er ſie ein letztes Aus⸗

0 5

eiken

ſie

befangenen ,
ereitet haben ,

Da 5

harren verſuchten . Sie ſcheinen nur noch

9 Rettung gegen Montenegoo
der letzte Ausweg , welcher ihnen

Der Gebietsteil eigenen Landes
noch beſitzen , verringert ſich täglich .

ungeheuren chwierigkeiten , weſche

ge und Hochgebirge unſerem Vorrücken ent
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ſchweren Kämpfen in
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über Kobryn bis nach Pin

Beitig nach Norden
m ſich griff , als das

es geſtattete . Die geo

drang
vox .
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Geſtalt
Geländes war für die Ri und den
der Offenſive maßgebend . Oeſtlich von
Litowsk ragte eine immer ſchmaler
Hochebene landzungenarti Jin
Sumpfgebiet hinein . Fa
Landzunge, wie auf einem Vorg
die Stadt Pinsk , nördlich davon dehnen ſich
Pinsker , ſüdlich die Rokitnofümpfe aus . Um⸗
grenzt iſt das aus den Sümpfen emportauchende
Hochland im Norden von der eda , im Sit⸗
ben von der Pina , die es wie Feſtungsgräben
Mſchlingen , ſich in der Nähe von Pins k vereini⸗

„ und ihr Waſſer ſpäter durch den Pripet
Duiepr zuführen .

Die Armee beſchränkte ſich zwar nicht auf die

Verkeidigung des feſten 155 trockenen Hochlan⸗
des . Im Norden und im Süden iſt ſie in die
Sumpfniederungen hinabgeſtiegen und ſchiebt
auch dort die allgemeine Linie der deutſchen

ſo weit wie möglich nach Oſten vor . Aber

Klicken der Pinsker Landzunge bildet

warmen Tag⸗
gen

s Winters hinzu⸗

iſt
S

und

den gan
eiter.

Truppen an

Nee werden
Den

iſt noch

nee auch den

chen Hinderniſſe
9 1 5 gen Au

hafte Einkreiſungs
0 e Es werden täglich
fangene ge „ abgehetzte , ee
niede ergedrückte eſtalten , meiſt Männe r zwiſchen
30 und 50 J ‚„die nicht unzufrieden ſind ,

n G
efangenſchaft gezeraten zu ſein .

von Kral je w 5 nun⸗

und über Erwarten

rbeutet 65 000 Liter Benzin ,
N n und Brennmalerial .

Mengen an

flüchtenden Serben

bereitet , bleiben di

Sſichte dieſes rieſen⸗
kampfes die⸗

1000 Ge⸗

11

Die ee

geſichtet
goß .
große

roß ind die Pioniermaterial ,
bri

erial in ſolchen Maſſen , daß
aus der Heimat ſich erübri⸗

srüſtungsſtücke wie Hemden ,d
)e, Mäntel , Pferde⸗ eſchirre

8
In den Büros der ſerbiſchen Miniſterien , welche

ihren Sitz zuletzt in Kraljewo hatten , ſind
hunderte Kiſten mit Papieren aller Art zurt

gelaſſen worden . Ausſagen 955 Gefar igenen
machen es wahrſck einlich daß derjetzige Sitz der
ſerbiſchen Regierung und 5 Auſeüthalt des

Königs Peter in Mitrowitza iſt .

Wilhelm Schmittbonn , Kriegsberichter

*

Die deutſchen U⸗Boote

im Mittelmeer .

Bewaffnung franzöſiſcher Mittelmeerdampfer ?

rſtatter .

Nichtamtlich . )

Wie das „ Journal “ aus Marſeille mel⸗

det , haben die Kapitäne der Ueber⸗

ſeedampfer des Hafens Marſeille in einer

Sonderſitzung Maßnahmen erörtert , die zur

Verteidigung gegen Unterſee⸗

bootsangriffe geeignet ſcheinen . Die

Kapitäne ſind zu der Anſicht gelangt , daß

Mittelmeer dieſelben eeeeen er⸗

griffen werden ſollten , die in der Nordſee ſo

gute Ergebniſſe zeitigten . Die Kapitäne haben

n Marineminiſter um die Ermächti⸗
Geſ

eBedienungsmann
rſeeboote an

rſen .

matiſche geht
nach Skutari .

Jyon , 20 . Nov

Paris , 19. Nov . ( WTB .

Das

( WTB . Nichtamtl . ) Nou⸗

veliſte meldet aus Saloniki : Das diploma⸗

tiſche Korps in Serbien zieht ſich nach Sku⸗

tari zurück , da ihm der Weg nach Mona⸗

ſtir abgeſchnitten iſt .

**

Weneral Theodorow , Ser bul⸗
* ＋ 22 —

gariſche Beerführer in Maze⸗
donien .

Zur ſelben Zeit , als die erſte
Armee unter der führung von Generalleutnan

Bojadjew über die Balkanpäſſ
Grenze in Al tſerbien eindre
linje nach der Donau

ie und Niſch einnal

Rpunkt nach

an der aieh
ig , die

zerſtörte ,

N, Granſe
allen

wo die im Tie fland oper iere
werden ,

und feneie

ie Baſis , von
Truppenteile verſorgt

Es ſind wunderlich
ſchaften , in dene n ſi
nun ſchon ſeit Monaten 9580
eine ſteilere edert te an der J

*2

nden

Man kann
da und einen

an der Pina unterſcheiden .
hefindet man ſich in einemJaſioldaſe

chen Wechſel von Birken⸗
Ordentliche Straßen

0 ſind ſelten , und man
rmaßen hindu

it

Kolonnenverkel
den Wieſer t ſeine tiefeinge⸗

5 ſchen hinterlaſſt Jenſeits der
hetritt man das ſchwemmu

Eine Weile
Seine

auf

Noch
mooſigezt ſich der L

Stel⸗
fi ſtender wenigen

gebundenen Ruderkähne ge⸗
twas für f ließenden Zuſtä

lungen 55
Bauernhäuſer

hnen
man50 hat , wenn di

mit Tauwetter Regen die

unter Waſſer ſe

Anders das Bild oberhalh des Pinaſtrandes ,
auf dem ſühäftichen , Zipfelren wir

ſt du

hen mächtige ir we

S ab und zu ſelhaft ei n kleiner
ain von alten , hohen Kiefern , darin eine win⸗

89 Kapelle und eine ernſte Schaar hoher
Grabkreuze . Von der Höhe blicken wir auf die

Landzunge . Hier
eine Sandwüſte

Nur

Badiſche

n i

Nachrichten , ( Mittaghlot Samstag , den 20 . November 1915 .

tachte die zweite bulgariſche Armee ,

donien vordringt , unerwartet
eroberte Egri Palanka , Sultan Tepe

und Ovce Polje , die Städte Kotſchana , Iſtip ,
Kumanowa , Kratowo , Veles , zog gegen Prilep ,
hedroht Monaſtir und ſchneidet den Serben den

zug nach Griechenland und jede Verbin⸗

ig mit den Truppen der Entente ab . Dieſe
Armee ſteht unter dem Befehle

des
General⸗

leutnants Theodorow . In der Neuen

rFreien Preſſe gibt Andrey rotiſch h eine Schil⸗

derung ſeiner militäriſchen Laufbahn , die gerade
in dieſem Augenblick beſonders interef ieven

Theodorow iſt aus Bolgrad ( Beſſarabien ) ,
kam nach Bulgarien gleich nach ſener Be⸗

freit abſolvierte in Softa die Militärſ
11 dortigeg, um die

iel Der erſt⸗

3885) rief ihn nach

dieſer Zeit hat Thro⸗
ge⸗Generalſtabsdienſt

zurück .
dorow Truppen⸗
macht . Der

als Kommandanten der 7.

eine Diviſion hatte dar

Saloniki zu
Wie dieſe

Bulgarien
und

Krieg mit den Türken ( 1912 ) ſand
Rilodiv iſion.

mals die Aufgabe , nach
ziehen und dieſe Stadt zu beſe

Diviſion gekümpft hat , bis ſie
Saloniki erreichte , kann aus dem Folgenden er⸗

ſehen werden . Als die Griec chen und bald

darauf die 7. Rilodiviſion , in deren Stab ſich
der Kronprinz Boris und Prinz Cyrill befan

den, in Saloniki einzogen , und als bald darau fdie Frage auftauchte , ob die Stadt den Grie

chen oder Bu Igaren zufallen ſolle , erſchienen in

den ausländiſchen , vor allem franzöſiſchen Blät⸗

tern Artikel und Privatbriefe , geſendet von in

Saloniki lebenden Franzoſen , die eine Beſchrei⸗
bung der bulgariſchen in Saloniki eingezogenen
Soldaten gaben . Offiziere und Maunnſchaften
verrieten ſchon durch ihre Uniformen den harten

Kampf , den ſie mit dem Feinde, mit der Witte⸗

rung , mit dem aufgeweichten Boden , mit im

Waſſer ſchrwimmenden Hinderniſſen durchgemacht
hatten .

Von Saloniki wurde die Diviſion des Ge⸗
nerals Theodorow nach Bulair geſchickt , die

Ueberfahrt wurde mit griechiſchen Schiffen ge⸗

macht . Die Armee vor Bulair , zu welcher auch
die Rilodiviſion gehörte , hatte die Aufgabe ,
das auf der Salbinſel verſammelte türkiſche

Heer nicht nur zurückzuhalten , ſondern auch

energiſch zu bekämpfen und dadurch vollſtän⸗

dig unſchädlich zu machen . Wäre dieſe Auf⸗

gabe nicht gelungen , hätten die türkiſchen

Truppen bei Bulair vermocht , die bulgariſche
Armee zu durchbrechen und zu ſprengen , ſo

wäre der Rücken der zweiten , um Adrianopel

ringenden bulgariſchen Armee und der erſten

und bor

bulgariſchen

den eeee e
Arme in hohem

droht worden . Bei dieſen Kämpfen

wichtigſter Bedeutung zeichnete ſich die

des Generals Theodorow aus , die

großen entſcheidenden Schlacht

dritten ,

Dfenden

von

Diviſion
allein in der

engagiert war .

Während des Krieges zwiſchen Bulgarien ,

und Griechenland ſtand die Diviſion

des Generals Theodorow als Beſtandteil der

fünften bulgariſchen Armee den Serben

gegenüber in denſelben Gegenden , wo jetzt die

von demſelben General kommandierte zweite
bulgariſche Armee Erfolge auf Erfolge erzielt .

Nach dem Bukareſter Friedensſchluß blieb

General Theodorow in ſeiner Stellung als

Rilodiviſion in

erbie n

Kommandant der ſiebenten

Dubnitza . Den ihm angebotenen Poſten eines

Kriegsminiſters lehnte er ab ; er wollte bei

ſeinen Soldaten bleiben . Anfang dieſes Jah⸗
res wurde er zum Armeeinſpektor des zweiten

Inſpektionsgebietes in Philippopel ernannt .

Wegen ſeiner perſönlichen Tapferkeit , die

mit einer echten Soldatenbeſcheidenheit ver⸗

freundſch aftliche

Wohlwollen der ganzen Königsfamilie , beſon⸗
ders des Kronprinzen Boris , der ihn oft in
Dubnitza beſuchte . Prinz Cyrill iſt während des
jetzigen Krieges 9Ordbmntent er bei Gene⸗

ralleutnant Theodororm⸗

Der Kampf um die Hardanelen
Erhebliche Verſtärkung der

ürkiſchen Artillerie .
Berlin , 20 . Nov . ( Von u. Berl . Bur. )

Aus Genf wird gemeldet : Knapp vor Schluß

der letzten franzöſiſchen Miniſterberatungen
zab Asquith eine Depeſche des Oberkomman⸗

dierender an den Dardanellen , General
Monro , bekannt , welcher eine erhebliche
Verſtärkung der ottomaniſchen
Artillerie feſtſtellte und auf die
enormen Hinderniſſe bei den Nach⸗

ſchüben und der Verpflegung der gelande⸗
ten Truppen hinweiſt . Dies ſei der Haupt⸗

bewegungsgrund ſeines Natſchlages , die
Halbinſel Ga [ [ ipoli zu räumen .

Miniſter beſchloſſen , zunächſt das Gut⸗

hten Kitcheners abzuwarten .

Der Vierverband .

Jahrgang 1917 .

m. Köln , 20 . Nov . ( Priv . ⸗Del. ) Laut der

„ Kölniſchen Zeitung “ fordert der franzöſiſche
Kriegsminiſter die Einſtellung des

Jahrganges 1917 auf den 15 . De⸗

zember . Es iſt kaum daran zu zweifeln ,

daß das Parlament die Vorlage an⸗

nehmen wird .

Einberufung des Landſturms
II . Aufgebots in Rußland

Petersburg , 19 . Nov . ( WTB . Nicht

amtlich . ) Hier wurde der geſamte Landſturm

zweiten Aufgebots einberufen . Fr⸗

ſind aufgefordert worden , ſich zu melden .

Neue Angriffe auf Görz .

Der Sſterreichiſch⸗ ungariſche
Tagesbericht .

Wien , 19 . Nov . ( WTB. Nichtamtl . ) Amt⸗

lich wird verlautbart : 19 . November 1915 .

Ruſſiſchher Kriegsſchauplatz .

Keine beſonderen Ereigniſſe .

Italieniſcher Kriegsſchauplatz .
Die italieniſchen Augriffe an der Jſonzo

front haben wieder begonnen . Wie

bei den letzten großen Angriffen richten ſie ſich

auch diesmal hauptſächlich gegen den Raum

von Görz . Der Brückenkopf ſteht unausge⸗

ſetzt unter ſchwerem Geſchützfeuer . Angriffs⸗

verſuche gegen Oslaptja und ein ſtarker

Vorſtoß gegen die Podgora⸗Höhe wurden

abgeſchlagen . Die planmäßige Beſchießung der

Stadt Görz dauerte vormittags vier , nachmit⸗

tags über zwei Stunden an . Dreitauſend Ge⸗

ſchoſſe aller Kaliber waren dieſem Zerſtör⸗

ungswerk gewidmet . Sie verurſachten große
Brände . Der militäriſche Schaden iſt ge⸗

ring ; dagegen iſt die Einwohnerſchaft durch

Verluſte an Menſchenleben und Eigentum

ſchwer getroffen .

Im Nordabſchnitt der Hochfläche von Do⸗

beer do ariff 8 1 heftig
an .

den, n irk lich 1 5 ſich vor uns 15
Hi ntergzAnde⸗ Fetzt im Späth

winter hebt ſich noch bei hellemWett
Blau der Flüſſe lebh aft von dem reif⸗

Graugrün des welken Moores
ſeiner übermannshohe n Riedfelder ab .

zen in den
2

en unſere Soldate
bei den S Befeſtigungsarbeiten ähn⸗

gen , wie etwa bei

gr ſich leicht
de e; das weiß jedes Kind ,

ſich am Meere ſeine Burg bbaut . Aber
ſinkt im mer wieder in ſich zuſammen ,

nicht geſtützt wird , und ein klatſchen⸗i
nd ſthleift die Ränder des

uwerks in kürzeſter Friſt her⸗
155 auch des Kind . Darum

ützengräbe n, Unterſtände , Beob⸗
und Geſchützſtellungen inwendig

boden , Faſchinen und Brettern ver⸗
rden und einen Maſt als Fußbe oden er⸗

ſonſt alle eit vergebens .

a
i

recht , wovon die Bauern
ind gar pie Gutsherrſchaften , die ſich auf der

dürren Hochebene angeſiedelt haben , eigentlich
leben . Die Dörfer verraten denn auch die
bitterſte Armut und zeigen Daſeinsformen , die

ilen an di Halbwilden er 83
beiden Seiten des freien Streifens , der ſich Dorf⸗
ſtraße nenn , liegen die grauen , mit Stroh oder
Ried gedeckten Hütten , unverputzte 1
Blockhausbauten , je nach dem Vermögen des

wenn es
der Bait

ſefft we

＋alten

binab wie auf ei ödes Meer;
Hochwaſſer muß ſich die Täuſchung vollen⸗

entümers auf einem oder kürzeren
Rechteck errichtet . Einige gehen erſtaunlich in

die Tiefe , länglich wie eine Raupe . Das Innere
iſt durchweg in drei Räume aufgeteilt : den vor⸗
deren Wohnraum , die mitklere Werkſtätten⸗ und

Numpelkammer und den hinteren Viehſtall . Der

Wohraum beherbergt bei Tag und bei Nacht
die ganze Familie , und wäre ſie noch ſo zahl⸗
reich . Das Leben gruppiert ſich um den Koch⸗
herd herum , der ein guter Ofen iſt und mit

dem Schornſtein zuſammen das einzige Mauer⸗

werk des Hauſes darſtellt. Der Hohlraum
unter dem Herd dient als Hühnerſtall , die obere

Platte des geräumigen Ofens als Lagerſtatt für

Eltern und Kinder , wie es übrigens in ganz

Galizien und Polen auch der Fall iſt . Den

leinen S umgibt ein aus Binſen oder

deiſig geflochtener Zaun .

Spnsel eines Kunſthandwerles , eines ſchüch⸗
ternen Spielbetriebes , finden ſich an den

Bauernhäuſern nur ſehr ſpärlich . Die am Dach⸗

firſt gekreuzten und verlängerten Giebelbalken
werden manchmal , ähnlich wie in Niederſachſen ,
zu Roß⸗ oder Vogelköpfen ausgeſchnitzt , wohl
ein Ueberbleibſel alten Heidenglaubens . Und
was ſpaßhaſt anmutet : Uberall , auch bei den

dürftigſten Hütten , ſind die Fenſterchen mit

renaiſſancemäßig proftilierten hölzernen Ge⸗
ſimſen beklebt oder benagelt , die weiß oder blau

oder rot geſtrichen als ein kindliches Schmuc⸗
ck in die Au gen ſtechen . Irgend ein ſtädtiſcher

Baumeiſter muß dieſe Mode einmal aufs Land

hinausgetragen und ſie dort als einen unent⸗

behrlichen Zierrat eingebürgert Was

de

ſonſt aus dem

illige

haben .

dem eintönigen Grangrün der Jaud⸗

775
2
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Am Nordhang des Monte San Michele

drang er mehrmals in unſere Stellung ein ;

die erbitterten Nahkämpfe endeten jedoch für

unſere Truppen mit der vollſtändigen

Behauptung ihrer urſprünglichen
Kampflinie . Alle Vorſtöße gegen den Ab⸗

ſchnitt von San Martinso ſcheiterten unter

den ſchwerſten Verluſten die Italiener .

Gbenſo mißlangen an der Front nürdlich des

Görzer Brückenkopfes zwei ſtarke Angriffe des

Feindes bei Zagora , mehrere ſchwächere im

Irſie⸗Gebiete und im Naume

Flitſch . Einer unſerer Flieger

Tuchfabrik von Schio mit Bomben .

Südsſtlicher Ariegsſchauplatz .

Die Montenegriner wurden bei Priboj
erneut geſchlagen . Unſere Truppen rückten

unter dem Jubel der mohammedaniſchen Be⸗

völkerung im Sandſchak ein .

Die Vorhuten unſerer in Weſtſerbien ope⸗

rierenden Streiſkebſte ſtehen vor Nova Va⸗

rus und in Sienica , Eine Koloune h81
den 1931 Meter hohen Jaukov⸗Kamene
überguert .

Die deutſchen Diviſionen des Generals von

Köbeß gewaunen die Gegend von Ras ka ;

füdöſtlich von ihnen kämpfen am Fuße der

Kopaouik Planina öſterreichiſch⸗unga⸗
riſche Truppen .

Die Vorrückung deutſcher und bul⸗

gariſcher Diviſionen gegen das Becken von

Priſtina macht Fortſchritte .

Der Stellvertreter des Chefs
von Höfer ,

13von

bewarf die

des Generalſtabs :

ſeldmarſchalleutunant .

Die italieniſchen Luftangriffe
auf Schloß Miramar .

Wien , 18 . Nov . Das Wiener K. K

Telegraphen⸗Korreſpondenz⸗Büro meldet : Die

Agenzia Stefani hat in einer kür lichen Ver⸗

öffentlichung die Tatſache , daß das Schloß
Miramar dealdeniee zun . Zielpunkt
von Luftbombardements gemacht wurde , in Ab⸗

rede geſtellt . deende kann auf Er nd

1 9 Grhebungen an Ort und Stelle lo

05 werden , daß ſogar zweimal

italieniſchen Abiatilern verſucht worden iſt ,
genannte Schloß mit Bomben zu belegen . Am

28. Oktober , vier hr achmittag warf ein

ſeindlicher Flieger in ßgarten von Mira⸗

mar zwei Bomben ab . Die erſte explod erte in

der Nähe des gegen Trieſt zu gelegenen
lotes , zirka hundertfünfzig Schritte vem Schloſſe
entfernt . Sie veeee einen Genda men

leicht am linken Oberarm ,die zweite , eine blind⸗

gegangene Bombe , fiel 1 5 zwethu dertfünſz g
Schritte vom Schloſſe entfernt auf die Fahe⸗
ſtraße . Sie blieb im Erdreiche ſtecken , wo ſie
vbom Sprengoffiziev Roell ausgegraben wurde

Dieſelbe wog 35 Kilogramm . Ferner warf am

5. November ein feindliches Luftſchiff um 2 Uhr

bormittags vier Bomben in der Nähe des

Schloſſes Miramar , die ſämtlich ins eer

ſielen . Dieſes Luftſchiff konnte , als es von

Projektoren beleuchtet wurde , zweifellos erkannt

werden. Ebenſo wurde das Einfallen der

Bomben ins Meer und das Aufblitzen beim

Auſſchlag geſehen .
Deee

M

Was geht in Bolland ver ?

m. Köln , 20 . Nov . ( Pr . ⸗Tel . ) Laut der

„ Köln . Zeitu 5 fand im Miniſterrat in

Saag geſtern eine lange Beſprechung
zwiſchen dem Kriegsminiſter und dem

Oberbefehlshaber der Land⸗ und

Seeſtreitkräfte und den Spitzen der

niederländiſchen Ue

Auch mit dem

Finanzmi

des Truſts Beſprechungen .

nicht angegeben .

berſeetruſtgeſellſchaft ſtatt .

Miniſter und dem

der leitende Ausſchuß

Worüber , wird

erſten

45 hatte

5 528 3
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von der
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17 wiederd Olt

derDe
2

Ein baffefen⸗

JBerlin , 20 . Nov . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Aus Budapeſt wird gemeldet : Nach Meldun⸗

gen aus München , die in unterrichteten erſt⸗

aſſgen katholiſchen Kreiſen vorliegen , will

der Papſt an ſämtliche Herrſcher ein Erſuchen

um einen Weihnachtswaffenſtillſtand von min⸗

deſtens 5 Tagen ri

Handel mit dem Feinde iſt Landesverrat .

Paris , 20 . Nov . ( WT7B. Nichtamtlich . )
Der Temps meldet : Der Pariſer Gemeinderat

hat einen Antrag aufgenommen , in welchem die

Regierung aufgefordert wird die Geſetze üder

das Handelsverbot mit Untertanen ſeindlicher
M hle ahin abzuändern , daß der m

dem Feinde dem Landesve 85 gleichgeſtellt und

demgemäß beſtraft wird .

8 5 82Die Wintertagung des

Reichstags .
uge . In kurzer Friſt tritt der Reichstag zu

ernſter Arbeit zuſammen . Der Präſt⸗

dent hat das Reichsparlament bereits zum

Dienstag , den 30 . November , einbe⸗

rufen . Man nimmt in parlamentariſchen

Kreiſen an , daß die Hauptarbeit der wahr⸗

kurzen parlamentariſchen Tagung
wieder in dem Haushaltsausſchuß ge⸗

leiſtet werden wird , in dem alle , auch die

kleinſten , Parteien vertreten ſind , ſo daß dort

die Wünſche aller Volksſchichten vorgebracht
werden können . Irgendwelche endgültigen
Beſchlüſſe über die Geſtaltung dieſer Dezem⸗

bertagung des Reichs tags ſind noch

nicht gefaßt , obwohl auf Seiten der Regierung
wie auch in den Reihen der Volksvertreter in

dieſer Hinſicht bereits gewiſſe Wünſche be⸗

ſtehen . Vorausſichtlich wird aber wie bei allen

bisherigen Kriegstagungen wieder eine Eini⸗

gung über die Geſchäftsführung erzielt wer⸗

den . Zu dieſem Zwecke werden die Partei⸗

führer wieder zu einer Beſprech⸗

ung zum Reichskanzler kurz vor Be⸗

ginn der Tagung gebeten werden .

Soviel ſteht aber ſchon jetzt feſt , daß der

Haushal sſchuß nicht vor dem 3

ſcheinlich

e e

0 Zuſammen⸗
tritt der Vollverſammlung ſeine auf⸗

e
ſchaft und der Dörfer farbig hervorleuchtet , das
ſind die Kleider der Frauen und Kinder 05die b cen Heiligtümer . Vom Säug
ing bis zur Greiſin Hüll en ſich dieſe Menſchen

nicht ohne Geſchmack in die bunteſten Sboffe und
wenn die Not ſie zwingt bei 5 Grad Kälte bar⸗
ſuß und halbnackend umh herzulaufen , zeigt das
wenige , womit ſie ſich bedecken , immer noch den

drimitiven Schwung und knalligen Glanz der
Farben, zu echt , zu raſſig , um theatraliſch zu
wirken , und auch wieder ganz anders wie bei
iigeunern . Dieſelbe Verliebtheit in betäub endeund blendende Gegenſätze offenbaren uns

9 0 tronenden , hell und lecker geſt
Holzkirchen, die weiß und blauen Heiligen⸗
gehäuſe , die blau und rot gezierten Kruziftxe ,
die inmitten der fahlen Umgebung 0 arm⸗
ſeligen Menſchen mit einem lebhaf teſt Reiz em⸗
vorrichten und aufmuntern .

— — —

Großh . Bof⸗ und Aational⸗

theater in Mannheim .
Stradella .

( Nen einſtudiert . )
Es iſt leicht , an Werken der Vergangenheit Kri⸗

10 zu üben , zumal an den Opern aus der Zeit ,
ie wir heute mit dem Worte „ Biedermeier “
eunzeichnen . Es iſt leicht , ſie nach den Forde⸗

rungen der Gegenwart zu beurteilen und glatt
abzulehnen , weil ſie den Empfindungen vunferer

nicht mehr zuſagen . Aber jedes Bing hat
àzwei

Seiſen Werke , die ſich ſtebzig Jahre lang
en ſtändigen Spielplänen der Opernbühne

babem müſlen doch aug dhre Vorzüge ]

beſitzen . . . Die Uraufführung von Flotoows
Stradella fand am Silveſterabend des Jahres
1844 ſtatt ; Stradella iſt noch heute 1 8 Wer
aber weiß zu ſagen , wie viele der heutigen Muſik⸗
dramen noch im Jah jre 1985 leben werden ?

radella iſt eine Oper , die unter beſonderen
Bebingungen ſteht : ſie ſteht und fällt mit dem

Tenor , der uns die Titelrolle glaubhaft machen
ſoll . Glaubhaft ! Man hält es nämlich für „ un⸗
wahrſcheinlich “ , daß ein Sänger durch

ſei

ſchöne Stimme , ſeine ergreifende Geſangsweiſ
und ſeine ſeelenv ollen 1 elodien Mörder rühren
kann . Und doch beruht die Handlung unſerer
Oper auf einer wahren Begebenheit , die W.

Friedrich ( Friedrich Wilhelm Rieſe )
haben muß , als er für Friedrich von Flotow
das einſt von Meiſtern wie Konradin Kreutzer
und Heinrich Marſchner belobte Libretto ſchrieb .
Die geſchichtliche Wahrheit iſt nämlich folgende :
Alleffandro Stradella , geb !bren um 1650 in

Neapel , ermordet in Genug 182 , ſchrieb die
Orakorien San Giovanni Battista c 8 der

Täufer ) und Suſanna , einige Opern und meh⸗
zere Hefte Kantaten . Er vereit nigte — wie da⸗

mals nicht ſelten — den SSänger und den Mit⸗

ſiker , außerdem aber den Sänger und „ Mäd
cbenfänger⸗ Eines Tages entführte der

Tenor einem alten venezianiſchen Edelmann die

junge Geliebte . Dieſer dang nun nach italieni⸗

—

99 Sitte zwei brave Banditen, die den galan⸗
ten Sänger ermorden und die Geliebte wiedder

die Hte fherbeiſchaffen ſollten . Um

Leben im Zweil 1bfe zzu wage

italieniſch , wie wir auch aus
zurechtgemachten Rigolettobuch erſehen Wne0
Die beiden „ Bravi “ begaben ſich nun nach Rom ,

gekannt ̃

mit abſoluter Si iherh
— — — ———

2

nehmen wird . Dieſer größte und wichtigſte
Reichstagsausſchuß wird erſt am
1. Dezember in die neuen Beratungen ein⸗
treten . Dafür werden aber ſämtliche
Fraktionen ſich bereits einige Tage vorher
verſammeln , um zu den bedeutſamen Tages⸗
fragen Stellung zu nehmen .

7

61106

Die Tagung wird wahrſcheinlich nicht
über Weihnachten hinausgehen
ind nur wenige Vollſit en , vornehmlich

vertrauliche Ausſchußſitzungen
enthalten . Diesmal ſoll aber Vorſorge getrof⸗
fen werden , daß die Vertraulichkeit
wirklich gewahrt wird , und daß nicht
wieder allerlei abenteuerliche Berichte über
dieſe Sitzungen in der feindlichen Preſſe er⸗
ſcheinen , wie es ſchon einmal der Fall war

Die Tagung wird ſehr wichtige
zur Exledigung bringen . An erſter Ste lle ſbeht
die Milderung des Be elagerungs⸗
zuſtandsgeſetzes , die durch einen Antwig
S b Magdeburg erreicht werden ſoll , wo⸗

nach bei geringf ſüagen Ve gehen an Stelle der

Geſängnisſtrafe auch 1 Geldſtrafe treten ſoll .

Mit er 2 ſind alle Parbeien einig ,

Auch der Sta des Reichsj ſt zems
r. Lisco hat ſein Einverſtändnis er läſt .

feen dem erwartet man hier eine größ re Aus⸗

prrache, vorneh mlich über Zenſurfragen .
ne breiten Raum in der Tagung wird die

Beſprechzung
der angekündigten Denkſchrift

übeer die kr iegswirtſch aftlichen Maß⸗

nahmen der Regierung einnehr men. Das wi d

zaatsſekreldS
D—

8

der Kernpunkt der ganzen handlungen ſein .

Hier wird beſonders eine ſcharſe Stellu gnahime

117 Parteien gegen den Lebensmit⸗
elwucher erfolgen . Eine allgemeine Krit kwird einſetzen . Die Kriegsgewinn⸗

ſteuer wird viele Befürworter fin en. For⸗
dern wird man auch eine weitere Erhöhung
der Unterſtützung für Krieger⸗
frauen , die Ausdehnung der Be

ſchlagnahmebefugnis bei Lebens

mitteln . Auch die Frage der Schaffong
eines Handelsamts wird erwogen 15den . Dazu kommen die zahlloſen Wünſche zur
Beſten der Soldaten .

Der Reichshaushalt wird noch nicht
vorgelegt werden . Auch eine Herahſetzung
der Altersgrenze für den Bezug ven

Altersrenten vom 70 . auf das 65 . Lebensjahr
bei der Reichsverſicherungsordnung wied nch

durchführbar ſein. Aber auch die von der Ge⸗

ſch äfts zelt ſchon befürchtete all gemeine Por ty⸗
erhöhung wird ausbleiben . Natürlſch wir

auch die Frage der Inſch am Reuchs⸗

0 auſe Dem deutſche Volle “ die Vol s⸗

boten beſchäfttigen. Es iſt aber nicht zu b für⸗
chten, daß hier ein größerer Streit darütler ent⸗
hrennen wird , ob die Buchſtaben gothiſch ode⸗

lateiniſch ſein ſollen . Man woed die Entchei⸗

auge
dem ſehr ſachverſtändigen Ausſchmückungs⸗

ausſchuß überlaſſen .
90 die Frage des Stickſtoffhandels⸗

monopols noch zur Erledigung kommen

wird , ſteht noch nicht feſt .

Natürlich erhalten ſämtliche im Felde ſteben⸗
den Abgeordneten wieder Urlaub . Der Reichs⸗
kanzler wird , wie man beſtimmt annimmt ,

nicht nur im Ausſchuß , ſondern auch in der

Volhigung das Wort nehmen . Jedenfalls werd
die Tagung ſehr kutergfant werden .

7 5 3Die Sicherſtellung der

Vollsernährung.
sRimss als Eideshelfer .

Sol man in engeren oder weiteren Krei⸗

ſen für die weitge 1
55

Entbehrlichkeit
des Fettgenuſſes eintritt , wird einem

it das Argument ent⸗

Zur Braufführung “ des Oratoriums Johanne

der Täufer , wurden aher von der „Schönbeit
dieſer in der Laterankirche

9

griffen, daß ſie den K jonten ,
ſogar rieten , nach Turin zu entweichen .
niemand entgeht ſeinem Schickſal : ein au
galantes Abenteuer brachte Alleſſandro Stradella
den frühen Tood

Herr Lipmann erfüllt die Vorausſetzungen :

er iſt bei dem großen , weiten Kreiſe , dem ſtän⸗
digen Theaterpublikum beglau 1

05170 12ißt
un er ſich in den ne 7 1

iſchem Reiz , ſeine Geſangsw 4

auf itaſieniſche ' ſangslinien geſtellten Martien
wirkſam . Auch Fräulein Oderwald⸗Lan⸗

der findet in Flotows Leonore eine Ihrer
Stimme und Geſangsweiſe günſtige Vorlage .
Dankbar iſt dieſe Partie wohl nie geweſen ;
ſind die Khooratr die Flotow an den S 3
der großen B⸗dur⸗Arie anhängt , einer böſen
Biedermeierzeit zugute zu halten , die Kadenz
obendrein ! Konradin K hatte recht , wenn
er die Partie „ für eine erſte Sängerin “ neben
dem Stradella „ zu wenig hervorgehoben “ nannte ,
aber die Partie hat doch einen Vorzug : ſie hält
die Mitte zwiſchen den heute ſpezialiſierten
FTächern der Opernbühne , kann alſo nach der

Stimmlage , die man neutral nennen könnte ,

leicht beſetzt werden . Jedenfalls läßt ſie die Vor⸗
zide Geſangsweiſe hervortreten , u 10

ulein Oder wald⸗Lander war bemi

ihm
Aber

0 7 Arlit igean0 ſa E 5

tur no, an Schönheit des gehundener
gen Melos ihren Partner übertreffend , den

gegengehalten , daß für die Erwärmung des

rpers bei kühler Temperatur ein reichlicher
ß unbedingt notwendig ſei . Als

Hauptſtütze dieſer Annahme wird inmner die

Tatſache erwähnt , daß die Bevölkerung kalter

Landſtriche ſehr große Fettmengen verzehrt ,
und insbeſondere müſſen immer die Es⸗

kimos dafür herhalten , die in der Meinung

des Volkes Walfiſchtran literweiſe konſu⸗
mieren . Die Tatſache iſt unbeſtreitbar , hat

aber nicht den angenommenen Zuſammem⸗

hang mit der Notwendigkeit des Fettgenuſſes .

Der Sachverhalt iſt viel einfacher : Da den Es⸗

kimos in ihren eiſigen Einöden Pflanzen⸗

nahrung kaum zur Verfügung ſteht , ſo müſ⸗

zur Beſtreitung ihres Nahrungs⸗

ſes fa aus sſchließlich von Fett und

ſch
leben . Ein divekter Zuſammenhang

zen Wärmebedürfnis und Fettverbrauch
liogt aber auch hier nicht vor . W. . B.

ehr Pflichtbewußtſein in

RNüche und Baushalt .
Die Feſtſetzung der fett⸗ und fleiſch⸗

loſen Tage hat zu eigenartigen
Nebener nungen und Folgen geführt . Viele

Hausfrauen kaufen nämlich an den dem

Fleiſchverkauf freigegebenen Tage auf Vor⸗

rat . In welchem Umfange das geſchi eht, läßt

am beſten die letzte Verſammlung der Verliner

ganz

Fleiſchermeiſter mnen , in der ganz offen

zugegeben wurde , daß die Einrichtung der

fleiſchloſen Tage verminderte Ginnahmen

nicht zur Folge gehabt hat .

Damit zeigen aber jene Hausfrauen wieder

nken und Handeln von pri⸗

en Geſichtspunkten beherrſcht

wird , und daß ſie ſich an ein im allgemeinen

volkswirtſchaftlichen und nationalen In beſſe

liegendes Denken und Tun nur ſchwer zu ge⸗

wöhnen vermögen . Sierdurch wird aber die

e der Regierung , die Bevölkerung mit

kahrungsmitteln gleichmäßig⸗ und billig zu9 7 1 ſehr erſchwert . Es muß daher immer

darauf hingewieſen und geſagt werden : Alle

Maßregeln der Reg müſſen

unfruchtbar bleiben , wenn ihnen

nicht in allen Kreiſen der Beyöl⸗

kerung verſtändnisvolles Entk⸗

gegenkommen bereitet wird .

DDen

vatwirtſch

muß zum oberſten Hausgeſetz in der

Küche werden , die fett⸗ und fleiſchloſen Tage

auf das ſtvengſte innezuhalten. Sie müſſen

zu einer Kriegseinrichtung werden , die uns

das Verhalten unſerer FJeinde aufzwingt und

die mit dazu beiträgt , den Angriff der Gegner

abzuſchlagen .

eArbeit der Nirche .
Berlin , 19 . Nov . ( WTB . Nichtamitl . )

Auf die von der preußiſchen Generalſynode zu

Beginn ihrer Tagung am
105

November au

den Kaiſer gerichtete Adreſſe iſt laut Mit⸗

teilung des Evangeliſchen Preßd erbandes für

Deutſchland aus dem Großen Hauptquartier
am 18 . November folgende Antwort ein⸗

gelaufen :
„Wirk20

cher Geheimrat D. Graf v. Ziethen⸗

Schwerin , Berlin . 15 erſuche Sie , der ſie⸗

benten ordeentlichen Veneralſynode der epan⸗

geliſchen Landeskirche für die freundliche Be⸗

grüßung und die treuen Segenswünſche
meinen herzlichen Dank auszuſprechen . Noch

immer ſteht unſer Volk in ſchwerem Ver⸗

teidigungskampfe für deutſche
7V7V7VVTV7TVCV0TCCTCTCTVTCTCVTCCCCCCVCCCC————

O dol 1
49 14˙¹

— — CCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCTCC
großen Enſembles des zweiten Aktes manche

mMuſikgliſche Wirkung abgewinnend .

Daß alles „ auf Romanzen , Kavatinen , Barka⸗
n und Serenaden “ zugeſpitzt iſt , daß der

Dichter wie der Komponiſt hierin „des Guten zu
170 liefern “ , hat man bereits vor zwei Menſchen⸗
altern bemerkt ; aber dennoch hielt man damals ,
als Lortzing hervortrat , als Donizettis Regi⸗
mentstochter in einem Monate mindeſtens zehn
Aufführungen hatte , Flytows Stradella für eine
der erfre hft en Arbeiten auf dem Gebhiete der
neueren deutſchen Oper . Der

ſchmack empfand dabei als beſonderen Vorzug ,
daß Flotow den Wechſel von Geſang und Rede
beſeitigt habe . Was uns heute erfreut , ſind der

natürliche Fluß der Muſik , die gewandte Orche⸗
ſtration und —, die Banditen . Es ließ ſich er⸗

warten, daß die Herren Felmy und Mang
dieſen Rollen neuen Reiz abgewinnen würden .
Aber Herr Felmy war erkrankt , für ihn irgt
Herr Kammerſänger Buſſard von Karlsruhe
ein , und dadurch löſte ſich das Zuſammenſpiel
unſerer beliebten Buffonen in allerlei Einzel⸗
wirkungen auf . Dazu deen, daß Herr Kammer⸗

änder „Buſſard , einer alten Ueberlteferung ge⸗ü
Bar eind auf Heldentenortöne

ſt al h oben , und dies wurde
dem 5 n Aufange des Terzettino ge⸗
fährlich . Daß der in der Theaterwelt wohl⸗
hekannt Sänger * ſeinen Barbarino mit großerSich 95 Hmack durch führte , ſoll

Ja , gegen⸗
0 1

Herrn Maug ein wen übertrieben ,
ſeine Geſangsweiſe um ein gewiſſes Juantum
realiſtiſcher , als man vordem dolche Partien

verſeinerte Ge :
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giment 142 , Sohn des Glaſermeiſte
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Schwetzingen , 19. Nov . Für bewieſene

erhielten das Eiſerne

, 1859 Ar 73„Regt. 14
9

5 Bleß,

Tapferkeit vor dem Feinde
2

80Kre O
Obergeßfreite

E rner
R othack
Rothacker .

iters Edm .

Hockenheim , 19. Nov . Dem Mus
im Inf . ⸗Regt . Nr . 111 Adrian Butz von hier ,

ſich durch ſeine Tapferkeit bereits iſerne
kreuz 2. Klaſſe erworben hat , iſt nun auch das

Eiſerne Kreuz erſter Klaf
10

e für ſeine Helden⸗
verliehen worden . — Das Eiſerne Kreuz

Klaſſe wurde dem Musket im Inf . ⸗Regt .117 Peter 1 ann 35 ber
Ketſch Nov .

Mannesmut 241000 ſichber Kri eiwillige

11
7 Fabrikarbeiter von hier ,

hor Reims das Eiſerne Kreuz 2. Klaſſe .

der Stadtratsſitzung
18.

Aus

November .
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Zwang
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ufange a1

aus
9 der Be⸗

vom

hielt Herr Frant als

8 Wohlklanges ein , den Flotow
einer Parif geit bm in ſeidaikitnren.

kaliſche Einiſt11 en Hof⸗
Herr Vik⸗

rcheſter mit
Nt

dem ganze

angepaf
5

er hatte i
feinere Chorz

Werk viele Sub jeſtervortr ages
abgewonnen . D Ge 00ra t 6Fräulein Aenni 5

hmack zuſammen
r 705 Uende 9 keueinſtudierung zuſtande . Ins:

beſondere das Karnevalfinale mit den anmutigen
beiden Tanzbildern muß mit Ausz ichnung ge⸗
nannt m den . —

Da Flotows Stradella nicht zu den abend⸗

füllenden Werken gezählt wird , ſo gab es noch
eine klei Neuheit : ſieben Volks 8965 in

da end üh nenſorm gefaßt Uld von Fräulein
Aennie vortre 9 einſtudi ert und einge⸗
kichtet . Man begann mit einem Mazurka von
Delibes , da folaten Smetanas entzückender
höhmiſcher Polkatanz aus der Verkauften Braut ,
weiter chin ungariſche , bu lgariſche, ſpaniſche Tä

ein deutſcher Tanz von Fran 8 Sch 1
1 E

5 kiſe Tänze⸗ N 9 Muſik von Theo
Bendix . Es verſteht ſich , daß unfere Ballottmei⸗
ſter , die Tänzerinnen und die Kinder UunſererTanzfſchule großen Beifall fanden . Herr Wolf⸗
gang Markin , der das Orchecter mit natürlicher
Begabung leitete,Begabun verdient beſondere Erw
Rung . Alles in allem : ein ſchöner Opernabend !

A. BI.
— — —

Aus dem Mannheimer Kuuſtlehen .
Großh . Hof⸗ und Nationaltheater Maunheim ,

telplan . )
Sonntag , 2 . Nov . ( 0, hohe Preiſe ) : „ Tann⸗

häuſer “ , ( . : Gebrath . . : Lederer⸗) Anfang
554
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Mannheim 0 Oſterburken an Joh . Brahms mit Orgelbegleitung .
11 . 31 , Oſterburken „ Berlin Anh . Bf . Badiſche Kreuz Finualidenkotter das vom

morgens . Zug Mannheim Vante aus G 6 . % verke 1. Haupt⸗

mit Oſterburken⸗Berlin . 0jerkos zünbalidenl dtterie ge⸗
wann ein an tenvater , der nun

Das Städt . ſei ner
2 Sor bedeutend enthoben

uns :
üuſſes vom 11.

eit kungen verö
Regellung

Mannhei

DieD

in ſcheint
worden

annee hine ewi

üge und Schlafwageuverkehr nach
Berlin . ( Mitgeteilt v. Verkehrsverein Mann⸗ f
heim . ) D⸗ 179 hat in letzter Zeit infol

—Frankfurt wie 1 0
N ſonnhein 5

abends , Frankfurt an 10 . 53 abends . in Frar
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Anſtalten auf
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BefucAne guten erfreut .

Minuten ) . 3. Zug D 1 Me
dem Lindenhof zur Pflege, und Unterr

abends Perſonenzu g, Friedrichsfeld an . 35 , der vorſchulpflichtigen Jugend Die Eröffnung
umſteigen in D⸗Zug 1, Friedrichsfeld ab . 40, der neuen Schule findet am 22. November ſtat t.

Frankfurt an 10 . 53 abends , Uebergang ir 1Aabere Ansk aft Aber eeee
kfürt in Vor zug D 203

[ Oberin 5 Bogler Dod Stadtpfarrer W̃

Frie drichspa

er 2 nach Sieg und Friedens⸗
Genuß des ſchönen Betra
gut anlegen in 50 % Kriegs⸗

gen :

7¹

5 kleine ie und eine Zeichnung von E. Wol eAnf ang 8 Uhr . 1 8
25. Nov . (

b Preiſ [ Alademie für Jedermann . Direl⸗
25. Nov nittl . Preiſe ) : „ Die 8Sledermanse Anfang % Uhr .

tors Oſthaus ( Hagen i. . ) .

Freitag , 26 . Nov . ( 4, kleine Preiſe ) : „ Röſſel⸗ Die Leitung des „ Freien Bundes, macht noch
ſprung “ . Anfang

7
Uhr . einmal darauf aufmerkf Nontag

* 2 * — 7 9 337% * 2 *
Samstag , 27. Nov . : Keine Vorſtellung . 5

1 5 155
85

— 080 g 2 —— de
8 8 Folkn Y

Sonntag , 28 . Nov . ( Aufgeh . Abonn . , hohe arl E 85 155
8

5
Preiſe ) : Zum erſten Male : „ Mona Liſa . “ ( R Karl Ernſt Oſthau 882 Male : Nona Liſa . “ ( R ma lautet bekanntlich : Die 8 ghia

5 8 Hage emann . . : 71 vängler N Anfai
Ema Autet berc alic * „ Dre . Y 9 1a

AÜhr .
en ophia und der Iſla “ . Die Haghia

51 ophia iſt die beri ihmte groß einſt chriſtliche ,Monbag, 29. Nov . : Volksvorſtellung : „ Wrack “ . ſetzt mohan Kon⸗
Aufang 8 Uhr

je i mohan Aolaengs
85 ſtantinopel , eii ichſten

8 Denkmäler der Oſthaus
Neues Theater im Roſengarten . Atch Wir

( Spiel pdan . )
ch be ſenders dare aufme rkſeAnt, daß

Sonntag , 21. Nov . : „ Nora “ .Herrt ( . : Weichert . )
Anfang 8½ Uhr .

Sonntag Nov . : „ Herrſchaftlicher Diener
e Anfang . 81 % Uhr .

8

ung von Peter Egge ' s
„ Wrack tag beginnt wieder em 8 Uhr ,

. Mannhein
Nächſten D

7½% Uhr , finden in

träge von Mart
fließt dem Roten

aal Nia
a Br aun ſtatt Der Erlös

Kreuz 3U.

Mannheimer Kunſtverein .

Die Bilder von C i
München bleiben nur über Sountag noch ausge⸗
ſtellt . — Auf die Ausſtellung der Vogeſenfront .

i oLieber

bülder von Ernſt Vollbehr , ſowie auf die

Nontag Nob .
ang 8 Uhr.
ienstag , 23. Nov . ( O, Kl. Preiſe ) : „ Martha “ . . 0 auſmerk⸗

kauft arden 5 Kriegs⸗
Frnſt Liebermanvoningen München

desgen Mitglie
be

en dieele
einen Mitgliedsbeitrag von und dar⸗

über entrichten , Anſpruch ſe * 9 ierte
Plätze haben . Jed Plätze Ur

Uhr freigelaſſen Int übrigen
recht frühzeitig 3u erſcheinen , da

indra ing wahrſcheinlich ziemlich groß
wird und auf keinen Fall mehr wie 580ſein neh

Perſonen ( inkl . Stehplätze ) Zutritt haben worden

sſtellung der Vogeſenfrontbiſder des

iegsmalers Ernſt Vollbehr

im hieſigen Kunſtverein , über die wir im geſtri⸗
gen Abendblatt berichtet haben , erhalten wir

die Mideene daß das in Mannheim
aufgeſtellte Landwehr⸗ Infankerke⸗Regt. Nr . 30

en den von Vollbehr Kämpfen
lebhaften Anteil hatte .

der in
jeſteh en⸗

en einder⸗

ſtändlich
infolge der
Entlaſtung

arauf , er ſon⸗
80 * 9

igeben . Die Ma

leum zu Beleuch⸗ der en

hrigen
Znubecken
verkauf

Zu

fen , um

21¹

N

vertreter “
eſindet

in

ſich d
den , h
lebenswa
und durck

Szeuen 1
lichſten

einige
zendes
wirklich
o

18 000

Aus 5

Vuta

B 0

Viorverb

gierung

Frage

Berli

ber ſolle

veranſta

aren 90 unentgeltli

beeinf fluſſ

und am

und 2 b

* Apolloth
⸗Schwank „ Der Stellvertreter “ erſtmaf
ne . — Des Totenſonntags wegen gibt Joh

„ Um eine Million “ .
nd Mitinvoch wird zum letzten Male „ Der

Grey “ in

Palaſt⸗s

ſterbenden
Hoff ung

und Ve ne
durch die Wucht ſeiner ſich beinahe über

chdramatiſchen Momente , durch

immer an d tze der führenden Kinoper5 *
dreiaktige Schlager „ Der nächtliche Tod

ſchreil , mit einem äußerſt feinen und h

matiſch ausgearbeiteken Werke voll der ſch

und callaucherdſten Entbehrungen wir

genußreiche
Beiprogramm ſchließt den diesmaligen , an

überrei

tont , daß der Vierverband ſich außerſtande
dern Serben Hilfe zu bringen und ge

Truppen zu landen , bevor die griechiſch

geklärt ſei und Garantien Griechen :

lands vorliegen , daß dieſes nicht beabſichtige ,

dem Vierverband Schwierigkeiten a .
bereiten .

Kriegshilfe an 3

ltet werden .

—

reell Salzer⸗Abend .
24. November ( im

t im erſten Kdriegsj 0
⸗Abende und Lazare vorträge gehalten .

nde fanden in der Heimat und an der
hiedenen Orten ſtatt . Darunter

Solde atenvorträge , alle

8eel1 Salzer,

Abende brachten kriegswohltätigen
bisher rund 22000 Mark . Den Karten

igen Abend hat die 9für den dies
8

Ferd . Heckel , Konzert

welchen Mitteln die Eugläzder grei⸗
den ban unſerer Truppen engünſtig

ſen ein kürzlich von eng⸗

8 dern

aeAt
zeilgt

in

orfenes

teg 1115 die
iſt in d

des Mannhei
h

Schloß ) neben

werbungen zu

h eine ruſſiſch
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warz ibedeacten

Kriegsaus⸗
ertums⸗Alt

verf
ſehen . Von

Zeitſchrift gu
einem von

Titelbild .

Photogra ;

Lodz
hieſtger Kür

e“ ſind noch zu
1Poterſ nur noch n

Sonntag von 11 bis

geöffnet .

Sjahre

18

VBergnügungen .—

egter . Heute abend geht der n

in 2 Vorſtellungen das Detekt ib⸗e
Montag , Die

gegeben und für das weitere Gaſtſpiel

ſich die richtige Kölner Volkspoſſe „ Miſtes
Vorbereitung .

ichtſpiele , Breiteſtraße J 5 6.

diesmalige Inſerat
5 Vorzüglichkeit

des

Palaſt⸗Lichtſpiele
chuld “ , efn Hochdramt

mit den belieb
0 Herrn 25das Leiden

Lo ſckungen
loſen und nur

f Mei isct nicht widerſt

Verzweiflun getrieben wird und

Verführer eingedenkt.
rzeih

i Dieſ

und

das üb
hre , hersbewegende Spiel der Darſtelle

9 feſſelnde wie ſpannende Szenen 5

teinſten innerſten Glückes und der ſe

Stunden bürgen . Ein glän⸗

iſtleriſchen Werken und Darbietungen

zen Spielplan .

Letzte Mel dungel.
ſerbiſche Flüchtlinge in Rumänien .

8 erlin , 20 . Nov . ( Von u. Berl Büro

dopenhagen wird gemeldet : Wie al

gemeldet wird , befinden ſich in Rum

t mehr als 18 600 ſerbiſche Flüchtlinge .
5 *

rläin , 20 . Nov . ( Von unſ . Berl . Bur

Aus Athen wird gemeldet : Die Geſandten der

andsmächte haben der griechiſchen Re⸗

eine Erklärung überreicht , welche be⸗

n, 20 . Nov . ( Pr . ⸗Tel . ) Im Dezem⸗

n in Berlin zum Beſten der

Tagen Kollekten

e

8
nach Lowell
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Frankenthal , 20. No

ird der am Dezember stattfi

das Geschäf

30
versammlung für

Dividende von Prozent
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gegen 2076 Prozent im Vorjahre vor

Zwecke der Kried Mk. 700 000

( . V. Mk. 100 000 ) verwandt werden . ( Weitere

Einzel des Ab Isses Kkounten Wir

＋doch mußErfahrung bringen , mannicht in

das Jahr 1904 . 5

Zuckerpre igen zurüchgehen ,

ungewöhnlich h

um einer
1 5 ＋

de von 30 Proz . zu b

Rumäniens

an Deutschfa

Aus Wien schreibt man der „ Deuts

Orient - Korrespondenz “ :

Einer der färtig in Wien weilend

Vertreter d nischen Landwirtschaft

deren Händen die Ausfuhrregelung für G
rüht , hat sich über die Vers orgur
nd Oe . mit rumä 1em

treide dolgen
Zen arprodukte

Agrar land
„ Die8

Schwie⸗SCUund

tigen , um sich

dattform

rumäni
entsprec
Auf die Fre

sich nunmehr entschließen wärde ,

rer Wirtschaftspolitik zu ändern , und den Wün -

OD Gle88.

en der Zentralmächte auf die Ge- ⸗

eeinkuhr Kechnumg? zu tragen , erklärt der

sche Seenator :

daß dies gelingen Wird , zumal ich

tze , daß auch den Interessen Runtä -
Zentralmächt Rechnung 5wird notw Sein , daß ma

und

vorau
Seitens der 2

Werden wird .

dune
Vorei getommenheit den Winschen

8en beider Teile Rechnung tra . Im Wirt⸗

den gibt es keine Sentimentaſi Wenn

die rumänischen Agrarier die Situgtion ausnützen

und ihre reichen Get treidevorräte
f

des dringen Bedarfes de

köchste en Preisen verwerter Wwollen, so dari man
E8 aber notwen⸗en dies lücht verargen . Es

Sein , daß ein System in die Sache gebracht
rde . Manche Unzukön unlichkeiten sind auf die

ben und drüben ge -er zurüickzuführen , die
11* clt . Wurden . Die uswüchse des ZW²ischen -
hanc haben die Getreidepreise Ius Unermeß -
liche verteuert , ohne einem der eiden

Nutzen zu bringen , und ein gewisses Mißtraue : 55
welches nahezu Aeiinstlich gezücktet Wurde , be⸗
Wirkte eine förmliche Lähnm

ung des Celi

Mit gutem Willen werden sic

ensktze überbrück Lassen, unck unsere Sache

Wird es dann sein , alff eine Beseitigung der Un -

ebenheiten de igen Exportpofi des rumä -

chen Kabineits mit Erfolg Uinzuwirken .

Die Unzukömmkchkeiten des wirtschaftlicher

Verkehres haben nicht nur die Verbrostantierung
der Zentralmächte beeinträchtigt , sondern auch

gie der rum⸗ änischen aart er empfind
Wie Fümaien

Seit Meuschenge
ichtiger gesagt , könnte es v

5 Hatte ein förinicher Goldregen in unser

Land gebracht werden können . Diese seltene Ge -

legenkeit wurde bisller Verpagt. Sie werden wohl

begreifen , daß die rumänischen Agrarier darüber
munt und entschlossem simd , mit aller Energie

zu schaffen und es muſßz und wirck gelin⸗
gell . Das ist alles , wWẽãasich und die nit mir her -

gereisten Interessengenossen bezwecken . Daß

nach Beseitigung von Migverständnissen u. durch

aufrichtiges Eingeneen auf die gegenseitigen In⸗
teresen duch in anderen Belangen bessere Stim -

mungen und Einverständnisse exzielt wercken
können oder miissen , ist Wohl richtig . “

Möglichst viel freihändige Kartoffelver - ⸗
Künfe !

In den Krei 175
des Kartof -

ſelnandels und der Landhirtschaft hat sich die
11 ri ge Anschauung ede l daß frei -

nandige Kartoffelverkäufe nur unter Zustim mung

Berkn , 19. Now .

der Reichskkartoffelstelle oder gegen Aushändigung
don 5ugsscheinen bewirkt wercen önnen .

Amahme ist durchaus falsch . Nach 8
er Bürdesratspe erorduung vom W. Oktober 1915

Reichsgesetzblatt S. 7100 Werden auf die von

7755 der Landwirte zur Verfügung zu haltenden

Nengen diejenigen Kartoffeln gerechnet , die der

Tandwirt nachweißlich nach dem 10. Olt es 1915

als 515Sekartoffeln verkauft hat anrech

freihändigen * muiise

nalusnicht etwa mit Zuhilfenahme von Be⸗

Zugsscheinen oder umter Zustimmung der Reichs -

Grtofkelettelle abgeschlossen Werden . Es is

Gegenteil im Hiabli Kk auf diie vorgerückte Jah⸗
Teszeit dringend zu daß Abschlüs
freien Verkehr li

Zalllreieh geta
Grund sylcher Abselnüiss
nigung bewirket werden

HKeime Heschlagunhme von sSchweinen .

In dem letzten des Badischen
Bauernvereinus weist die Schriftleitung die
Landwirte darauf daß eine Beschlagnahme
der Schweinebestünde nicht zu erwarben ist, ur
daß die Landwyirte allen alarmierenden Gerüchten
keinen Glanben Senenleeno Spllten. * wird aus -
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Pekanntmachun
Maul⸗ und Klauenſeuche

Nachdem die ich Wertheemer in
Berlin im alten Lindenhof ein es
Viehdepot eingerichtet hat , wird dieſes eben ter
Sperre geſtellt und mit dem bereits geſperrten Vieh⸗
depot Lanz im Lindenhof lvergl . unſere Verfügung
21. Oktober 1914 Amtsblatt vom 25. Okto 191⁴

79 ) zu einem Sperrbezirk im Sinne der 9161 1tf.
Ausf . ⸗Vorſchr . zum Viehſ . ⸗Geſetz vereinigt ,
Der Stadtteil Lindenhof bleibt als a 91

gebiet ( 88 105 fl . Ausf,⸗Vorſchr . zum Vieh
bisher beſtehen .

I . Maßregeln für den Sperrb
Depot Lanz und Depot Lindenhof .

1, Die Verwendung der in dem Depots befind⸗
lichen Pferde und ſonſtigen Einhufer a
halb des geſpe 0 ts iſt
jedoch , inſowei 5
Ställen untergebracht ſind , nur !
dingung , daß ihre Huſe vor dem
Gehöfts desinſiziert werden .

2. Geflügel iſt ſo zu verwahren , daß es das
Depot nicht ver ſſen kan : Für Tauben gilt

108⸗
vie

Verlaſſen des

t, tlichen Verhältniſſe
hrung e chen.

3. Fremdes Klauenvieh iſt von den Depots fern⸗
zuhalten .

4. Das Weggeben von Milch aus dem Gehöft
wird an die Bedingung der vorherigen Ab⸗
kochung oder ei anderen ausreichenden
Erhitzung gekn Als ausreichende Er⸗
hitzung iſt anzuſehe

a) Erhitzung über offenem Feuer bis zum
wiederholten Aufkoch

b) Erhitzung durch un !
barx einwirkenden ſt
dampf auf 850.

e) Erhitzung in Waſſerbad auf 85 für die
Dauer einer Minute . Kann eine wirk⸗
ſame Erhitzung nicht gewährleiſtet werden ,
ſo iſt das Weggeben von Milch auf dem
Gehöfte verbote

5. Die Entfernung des Düngers aus den ver⸗
ſeuchten Ställen und die Abfuhr von Dünger
und Jauche von Klauenvieh aus den ver⸗
ſeuchten Depots müſſen nach den Vorſchrifter

telbar oder mittel⸗
ömendem Waſſer⸗

des § 19 Abſ . 3, 4 der Anweiſung für das
Desinſektionsverfahren fylgen und barf
nur mit bezirksgmtlicher Erlaubnis unter den
vorgeſchriebenen Vorſchriftsmaßregeln ausge⸗
führt werden .

6. Außer zur unmittelbaren Abgabe an die
Militärverwaltung dürfen Klauentiere aus
dem Depyot nur mit beſonderer vorher einge⸗
holter Erlaubnis des Bezirksamts entſernt
werden .

7. Der Trausport von Tieren zu Fuß von einem
Depot in das audere iſt nur in beſchränkter An⸗
zahl ( nicht mehr als 20 Tiere jeweils zuſammen )
zuläſſig , vorgusgeſetzt , daß ſie vor Abgang
amtstierärztlich als ſeuchenfrei befunden
worden ſind und der Transport nicht zu Zeiten
des Arbeitsſchluſſes in den Vanz ' ſchen Fabriken
bewerkſtelligt wird .

9. Futter und Streuvorräte dürſen für die Dauer
der Seuche nur mit bezirksamtlicher Erlaub⸗
nis und nur inſoweit aus dem Gehöft aus⸗
geführt werden , als ſie nachweislich nach dem
Orte threr Lageruug und der Art des Trans⸗
ports Träger des Anſteckungsſtoffes nicht ſein
können .

9. Gerätſchaften , Fahrzeuge , Behältniſſe und
ſonſtige Gegenſtände müſſen , ſoweit ſie mit
den kranken oder verdächtigen Tieren , oder
deren Abgängen in Berührung gekommen
ſind , desinſiziert werden , bevor ſie aus dem
Gehöfte herausgebracht werden ; Milchtraus⸗
portgefäße ſind nach ihrer Entleerung zu des⸗
inſizieren . 510. Die Stallgänge der verſeuchten Ställe des
Gehöfts , die Plätze vor den Türen , dieſer
Ställe und vor den Eingängen des Gehöfts , die
Wege an den Ställen ünd in den zugehörigen
Hofränumen , ſowie die etwgigen Abläufe aus
der Dungſtätte oder dem Jauchebehälter ſind
täglich mindeſtens einmal mit dünner Kalk⸗
milch zu übergießen . Bei Froſtwetter kann
auſtelle des Uebergießens mit Kalkmilch Be⸗
ſtreuen mit gepulvertem friſch gelöſchtem Kalk
erſolgen .

11. Die geſperrten Ställe ( Standorte ) dürſen , ab⸗
geſehen von Notfällen , ohne polizeiliche Ge⸗
nehmigung nur von dem Beſitzer der Tiere
oder der Ställe , deſſen Vertreter , den mit der
Beaufſichtigung , Wartung und Pflege der
Tiere betrauten Perſonen und Tierärzten be⸗
treten werden . Perſonen , die in abgeſperrten
Ställen verkehrt haben , dürſen erſt nach vor⸗
ſchriftsmäßiger Desinſektion das Seuchengehöft
verlaſſen .

12. Zur Wartung des Klauenviehs in dem Ge⸗
Höfte dürſen Perſonen nicht verwendet werden ,
die mit fremdem Klauenvieh in Verührung
kommen .

13. Das Abhalten von Veranſtaltungen in dem
Seuchengehöfte , die eine Auſammlung einer
größeren Zahl von Perſonen im Gefolge haben ,
iſt verboten .

14. Die Schlachtung von maul⸗ und klauenſeuche⸗
kranken Tieren hat unter polizeiltcher Aufficht
im Seuchengehöft oder in einem anderen
geeigneten Gehöfte des Seuchenorts unter
Beobachtung der vomBezirkstierarztgetroffenen
Auordnungen und unter ſeiner Leitung zu
erfolgen .
Zur Schlachtſtätte dürfen die kranken und ver⸗
Hüchtigen Tiere nur zu Wagen oder auf Wegen
gebracht werden , die weder dem Perſonenverkehr
offenſtehen , noch von Tieren aus anderen Ge⸗
höften betreten werden .

16. Die veränderten Teile der getöteten ſeuchen⸗
kranken oder der Seuche verdächtigen Tiere
einſchließlich der Unterfüße ſamt Haut bis zum
Feſſelgelenke , des Schlundes . Magens und

artsanals ſamt Inhalt ſind unſchädlich zu
beſeitigen . Kopf und Zunge ſind freigegeben ,
wenn ſie unter amtlicher Aufſicht in kochendem
Waſſer gebrüht worden ſind .

17. Häute und Hörner der kranken und der

15.

ver⸗
dächtigen Tiere ſowie Klauen , Magen⸗ und
Darminhalt der geſund befundenen der An⸗
ſteckung verdächtigen Tigre , ſerner die Trans⸗
portmittel und die ſonſt verwendeten Gerät⸗
ſchaften dürfen aus dem Gehöft , in dem die
Schlachtung ſtattgefunden hat , ohne vorherige
Desinfektion nicht entfernt werden und ſind
gleich wie die bei der Schlachtung verun⸗
reinigten Räumlichkeiten bis zur Vornahme
der Pesinſektion unter Verſchluß zu halten .

18. Die bei dem Transport und der Schlachtung
beteiligten Perſonen haben ſich vor dem Ver⸗
laſſen des Schlachtgehöfts zu desinfizieren
( pergl . 8 19 Abf . 1 der Anweiſung für das
Desinfektionsverfahren ) .

19. Werden Tiere , über deren Standort die Sperre
verhängt iſt , oder die abgeſondert ſind , oder
der poltzeilichen Beobachtung unterſtehen ,
gaußerhalb der ihnen angewieſenen Räum⸗
lichkeit oder an Orten betroffen , 25

denen ihr
utritt verboten iſt , ſo kann ihre ſofortige
ötung angeordnet werden .

20. Sämtliche Hunde ſind feſtzulegen . Der Feſt⸗
legung iſt das Führen an der Leine und bei
Ziehhunden die feſte Anſchirrung gleich zu
erachten .

Ställen verkehren , ferner Perſonen , die ein
Gewerbe im Umherziehen ausüben , iſt das
Betreten aller Ställe und ſonſtiger Standorte
von Klauenvieh im Sperrbezirke , desgleichen
der Eintritt in die He te verboten .

ſonders dr kann das
Vezirksamt Ausnahm

II . Maßregeln fürdas Veobachtungsgebiet :

Im Stadtteil Lindenhof iſt verboten :

Die Abhaltung von Klauenviehmärkten , mit Aus⸗
der Schlachtpiehmärkte in achtvieh⸗

ſowie der 9 rieb von Klauenvieh auf
chenmärkte . Dieſes Verbot erſtreckt

zliche Veranſtaltunge
uenvieh , ſowie mit Ge

der ohne vorgängige Veſtellung entweder g
halb des der
Niederlaſſ

—

b

im Siune
hen von

en vy
durch

8 igerungen von
Klauenvpieh . keine Anwendung
auf Viehverſt dem eigenen nicht

un nur Tiere
mindeſtens drei

es heſinden .
r

geſperrten

K8 s5. Das

Viehbeſtänden der Mo kerei , ferner die Entfernung
der Milch und zur Ab⸗

Milchrückſtände benutzten Gefäße
Molkerei , bevor ſie desinſtziert ſind

11 Abf . 1, Nr . 9, 10 der Anweiſung für
nfektiousverfahren ) .

dem Beobachtungsgebiet darf Klauenvieh
ohne polizeiliche Genehmigung nicht entfernt
werden . Auch iſt das Durchtreiben von Klauen⸗
vieh und das Durchfahren mit fremden Wieder⸗
käuergeſpannen durch das Beobachtungsgebiet
verboten .

„ Die Ausſuhr von Klauenuvieh zum Zwecke der
Schlachtung , kann durch das Bezirksamt
geſtattet werden . Die Ausfuhr von Klauenvieh
zu Nutz⸗oder Zuchtzwechen kann durch das Bezirks⸗
gznit geſtattet werden . Wegen der Bedingungen
ſtehe 8 166 Abf . 2 und 3 der Ausf . ⸗Vorſchr . zum

. ⸗Viehſ . ⸗Geſetz und § 49 der Vollz . ⸗Verordnung
hierzu . 85

„ Im ganzen Bereiche des Beobachtungsgebietes iſt
der gemeinſchaftliche Weidegang von Klauenvieh
aus den Beſtänden verſchiedener Beſitzer und die
gemeinſchaftliche Benutzung von Brunnen , Trän⸗
ken und Schwemmen für Klauenvieh verboten .

Mannheim , den 12. November 1915.

Großh . Bezirksamt Abt . IIb .
getz. Büchelin .

1

—

5319

No, 39479 J . Vorſtehendes bringen wir
öſſeutlichen Kenntnts .
Mannheim , den 16. November 1915.

Bürgermeiſteramt :
von Hollander .

hiermit
zur

Schweigert .

Bekanntmachung
Die ſtädtiſchen Krankenanſtalten hier vergeben

den Bedarf ihres Haupthauſes R 5, 1, ſowie der
Flliale Spital für Lungenkranke an 5321

Fleiſch , Wurſt⸗ und Backwaren
für das 1. Halbjahr 1916 im Anbietungsverfahren .

Angebote auf die Lieferung wollen bis

Mittwoch , den J. Dez mber 915 ,
vormittags Uhr

verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen auf dem Dieuſtzimmer der Krankenhausver⸗
waltung , R 5, Jeingereicht werden . Die Lieferungs⸗
verzeichniſſe und Bedingungen liegen inzwiſchen auf
genanntem Zimmer zur Einſicht offen , es wird jedoch
jetzt ſchon bemerkt , daß 5

1. die Angebote guf Lieferung von Maſtochſen⸗
fleiſch bezw. Ia Rindfleiſch , Kalbfleiſch , Schweine⸗
fleiſch , Hammelfleiſch , Leber , nach einem zu
hewilligenden Rabatt an dem jeweiligen Laden⸗
preis zu richten ſind ;

2. die Preiſe für Schinken , Wurſtwaren u. dergl .
für die ganze Lieferungszeit feſt normiert
werden ;

3. die bezeichneten Gegenſtände von den Liefe⸗
rauten in der Kraukenanſtalt oder deren
Filialen frei zu übergeben ſind ;

4. das Kalbfleiſch auf Verlangen auch in ganzen
oder halben Tieren nach dem ortsüblichen
Gewicht von mindeſtens 35 Kilo pro Tier ,
jedoch ohne Kopf zu liefern iſt .

Bei den Backwaren haben die Angebote in der
Ark zu erfolgen , daß bei den einzelnen Gattungen
der für die ganze Lieferungszeit zu fordernde Preis
für 1 Kilo in Buchſtaben beſtimmt ausgedrückt iſt .
Außerdem iſt ſowohl bei dem Schwarzbrot als auch
bei den Waſſerbrötchen für die ganze Lieferungszeit
an der jeweiligen Monatsrechnung ein Rabatt , in
Prozenten angegeben zu gewähren .

Die Krankenhauskommiſſion behält ſich vor , die
Bedürfniſſe der Krankenanſtalt ſowie deren Filialen
zuſammen oder getrennt zu vergeben . Auf Verlangen
iſt das Fleiſch für die Filialen ebenfalls in ganzen ,
halben oder viertel Tieren zu lieſern .

Zu den Angeboten ſind nur die auf der Ver⸗
waltung erhältlichen Vordrucke , die auch das Aner⸗
kenntnis der Lieferungsbedingungen enthalten müſſen .
zu benützen .

Andere Angebote und Angebote , die den obigen
Bedingungen nicht entſprechen , werden gegebenenfalls
nicht berückſichtigt .

Die eingereichten Angebote treten erſt nach Um⸗
lauf von 14 Tagen , vom Tage der Angebotseröffnung
an gerechnet , uns gegenüber außer Kraft .

Maunheim , den 16. November 1915.

Die Direktion der ſtädt . Krankenanſtalten .

Bekanntmachung .
Nr . 38048 J. Das Viktor Leuel⸗Stift , Kinder⸗

erholungsheim der Stadt Mannheim in Neckargemünd
bedarf im Jahre 1916 :

1. ca. 2000 kg Ochſen⸗ , Kalb⸗ und Hammelfleiſch
und ca 1000 keg Schweinefleiſch ,

2, ca. 14,000 kg Schwarzbrot ,
g. ca. 35,000 Liter Vollmilch .
Schriftliche Angebote auf Lieſerung obiger Lebens⸗

mittel wollen verſchloſſen und mit der Auſſchrift
„ Lebensmittellieferung für das Viktor Lenel⸗Stift “
bis ſpäteſtens 5
Samstag , den 27 . November 1013, vormittags 11 uhr
beim Bürgermeiſteramt Maunheim ( Rathaus N 1,
2. Stock , Zimmer 57) eingereicht werden . Die Liefe⸗
rungsbedingungen können daſelbſt , wie auch bei der
Oberin des Viktor Lenel⸗Ottfts in Neckargemünd
eingeſehen werden .

Die Angebote haben auf Formularen zu geſchehen ,
die bei den gleichen Stellen koſtenlos abgegeben

2 . Schlächtern , Viehkaſtrierern , ſowie Händlern
nub auderen Perſonen , die gewerbsmäßig in

eſchauen mit

Pekanntmachung
Den Beſuch der Fortbildungs⸗
ſchute durch fortbildungsſchul⸗

belr .

vom
23. Oktober 7 Nr. 36421

ſchulpflichtige Schiffsjungen an de igen ba iſchen
Ff rten , an en die Schiffer während der

enthalt nehmen , zum
gsſchule anzuhalten .

n Erlaß den verantwortlichen
teedereien mit dem Anſügen zur Kenntnis , daß die
lumeldung iffsjungen zum Fortbildungs⸗

Wir bringen dieſe
9
9 der Schif
unerricht ſofort nach ihrer jeweiligen Ankunft beim
Oberlehrer der Knabenfortbildungsſchule K 2, 6 zu
geſchehen hat .

Zuwiderhandlungen werden gemäß 8 2
S über den Fortbildungs

mit Geld bi

Mannheim ,

des Ge⸗

raft . 5810
nber 1915.

ickinger
3
untmachung .3

D

Spiritusglühlicht als Erſatzbe⸗
leuchtung für Petroleum betr .

r 1915/16 zurWie bekannt , ſteht für den Winte
Verſorgung der Zivilbevölkerung Petroleum nur
in beſchränktem Maße zur Verfügung . Es kann
deshalb ſolches nur an die Bevölkerungskreiſe , die

zur Beleuchtung lediglich auf Petroleum angewie⸗
ſen ſind , und auch an dieſe nur in beſchränkteſtem
Umfange abgegeben werden . Als Erſatzmittel für
Petroleum wird von den Reichs⸗ und Staatsbehö
den in nachdrücklichſter Weiſe Spiritusglühlicht
empfohlen und es iſt von der Reichsleitung für
dieſen Zweck nicht allein die Bereitſtellung hin⸗
reichender Spiritusmengen geſichert , ſondern auch
die Gründung einer Spiritus⸗Glühlicht⸗Kriegs⸗
Geſellſchaft m. b. H. mit dem Sitze in Berlin
veranlaßt , die die Verſorgung Deutſchlands mit

Kleinbeleuchtungsmitteln für Spiritusglühlicht ,
insbeſondere den Vertrieb von Spiritus⸗
brennern für Kleinbeleuchtungszwecke zur
Aufgabe hat . Die Geſellſchaft wird die für
die Bevölkerung erforderlichen Bren⸗
ner durch Vermittlung der Gemeinder ab⸗

geben , und es iſt nun nach Maßgabe der
von ihr erlaſſenen Vorſchriften für die Stadt

Mannheim die Regelung getroffen , daß dieſe den

Bezug der Brenner mit Zubehör vermitteln und

durch die Geſchüftsſtelle der Freien Vereinigung
ſelbſtändiger Spengler und Inſtallateure hier ,
I 7, 29 vertreiben laſſen wird . Der Preis des

Spiritusbrenners einſchließlich Docht beträgt nach
den Vorſchriften der Geſellſchaft 4 Mark . Die

Nebenſtücke (1 Füllkännchen ) , 1 Zwiſchenſtück mit

Einfüllſchraube und 1 Glockenhalter , Glühkörper ,
Chlinder und 1 Stift ) werden etwa 1 Mk. koſten .

Die Haushaltungen und ſonſtigen Verbraucher
werden aufgefordert , ihren Bedarf an Spiritus⸗
brennern ſamt Nebenſtücken bei der obengenann⸗
ten Geſchäftsſtelle alsbald bis ſpäteſtens 10. No⸗
vember anzumelden . Später wird dann bekannt

gegeben werden , wann die beſtellten Gegenſtände
gegen Barzahlung abgeholt werden können .

Mannheim den 30. Oktober 1915 .

Bürgermeiſteramt :
Dr . Finter .

Bekanntmachung .
Die Erhebung der Beiträge für die land⸗
und forſtw . Unfallverſicherung für das
Jahr 1915 , hier die Aufſtellung der Um⸗
lageregiſter betr .

Die Kataſter der land⸗ und forſtw . Unfallver⸗
ſicherung pro 1915 von Maunheim , Käfertal , Wald⸗
hof , Neckarau , Feudenheim , Rheinau , Sandhofen ,
Sandtorf , Kirchgartshauſen liegen vom

Donnerstag , den 13 . November 1915

an während zwei Wochen und zwar
das Kataſter von Mannheim Luiſenring 49, Zimmer 2

Käfertal , Nathaus , Käfertal

5254
Diebold .

.
75 5 „ Waldhof , Rathaus Käfertal
7 75 „ Neckarau , Rathaus Neckarau
0 7 „ Feudenheim , Rathaus , Feudenheim

5 Rheinau , Rathaus Rheinau
7 75 „ Sandhofen , Sandtorf und Kirch⸗

gartshauſen im Rathaus Sandhofen von normittags
10 —12 und nachmittags —6 Uhr zur Einſicht der
Beteiligten auf . 5312

Binnen einer weiteren Friſt von einem Monat
können die Betriebsunternehmer wegen Aufnahme
oder Nichtgufnahme ihrer Betriebe in das Verzeichnis
ſowie gegen die Abſchätzung und Veranlagung ihrer
Betriebe beim Genoſſenſchaftsvorſtand Widerſpruch
erheben .

Mannheim , den 15. November 1915.

Bürgermeiſteramt :
von Hollander .

1 7 Mi
2

Bezug von naſſen Bier⸗ und Getreidetrebern
No. 37705 J.

Der Kommunalverband Mannheim⸗Stadt hat
für die Verbraucher innerhalb ſeines Verbands⸗
bezirks auf die geſamte Produktion der hieſigen
Brauereien und Brennereien an naſſer Bier⸗ und
Getreidetreber Anſpruch erhoben . Die Brauereien
und Brennereien dürfen Treber nur noch auf Vor⸗
lage von Bezugsſcheinen der Direktion des ſtädti⸗
ſchen Schlachl⸗ und Viehhofes verabfolgen . Dieſe
Vezugsſcheine können von den Verhrauchern bei
der Direktion des Schlacht⸗ und Viehhofes wäh⸗
rend der üblichen Geſchäftsſtunden in Empfang
genommen werden . Für die gegen dieſe Bezugs⸗
ſcheine gelieferten Treber haben die Verbraucher
unmittelbar an die Brauereien und Brennereien

Zahlung zu leiſten , die Abgabe wird daher in der

Regel nur gegen bar erfolgen . Der Preis pro

Zentner loſe ab Brauerei oder Brennerei darf fol⸗
zende Grenzen nicht überſteigen :

für naſſe Biertreber 2,14 Mk.

für naſſe Getreidetreber 1,61 Mk.

Mannheim , den 29. Oktober 1918 .

Bürgermeiſteramt :
Finter .D ,

—
2 7 1Geſichtspflege . rele

Maſſagen , Hand⸗ u. Fußpflege in u. außer d. Hauſe

Verbeſſerung von Geſichts⸗ u. Körperſormen
unter Garantie , in einer Stunde . 38492

Konkurrenzlos — vornehm — neu eingerichtet .
Auskunft koſtenlos . — Verſchwiegenheit .

verden . 5276

Mannheim , den 4. November 1915 .

Bürgermeiſteramt :
von Hollander . Sauter .

Zunterricht vom 16. Februar

Geſchwiſter Steinwand , k 5, 18

Paletots , Anz

ig verarbeitet ,
0 „ tür ede Figur habe

swert für 8 , . 75 , 12 ,
36 , 42 , 48 Mk. ab -

zugeben . gen - u, Jünglingsgrössen
entspreche

kung und

7

NVD

Süddeutsche Bank
Abtellung der Pfälzisehen Bank .

D 4, 9/10 . Mannheim . 9 4, 9/10 .
Telephon Nr . 269 , 541 und 1964 .

Hapital u . Reserve Mk . 60,900,00 . —
Fröflnung von lautenden Reehnungen mit

and ohne Kreditgewährung .
Provisionsfrele Scheck - Rechnungen

and Annahme verzinglicher Bar - bepositen .
Annahme von Wertpapieren zur Aul .

mewahrung in verschlossenem und zur Ver⸗
Waltumc in offenem Zustande .

Vermietung von Tresorfüchern unter
zelbstverschluss der Mieter in tenertest . Gewölbe .

An⸗ und Verkauf von ertpapieren ,
goW- ' Ʒ Aumsführum von Börsenautträgen an
der Mannheimer und allen auswartigen Borsen .

Besondere Abteilung für den An - umd Verkant
von Werten ohne Börsennotiz .

iskontierung undhinzug vonWechseln
auf das in - und Ausland zu billigsteb Sätzen .

Ausstellung von Scheches and Keereditiven
auf alle Handels - und Verkelrsplätze ,

Eimingr von Conpoens , Dividendlen -
scheinen und verlosten ffekten . 40421

Vergicherung verlosbarer Wertpapiere gegen
Eamraverlust und Controle der Verlosungen ,

2 7 7.Akbeitsvergebung.
Für den Um⸗ und Er⸗

weiterungshan der Vik⸗
torig⸗ u. Hildaſchule Rhei⸗
nau⸗Stengelhof ſoll die
Ausführung von Zimmer⸗

arbeiten im Wege des
öffentlichen Angebots ver⸗
geben werden . 5324

Angebote hierauf ſind
verſchloffen und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen bis ſpäteſtens
Donnerstag ,2. Dez. 1915 ,

vormitags 10 Uhr
an die Kanzlei des unter⸗
zeichneten Amts ( Rathgus
N1,3 . St . , Zimmer Nr . 125)
einzureichen , woſelbſt guch
die Eröffnung derſelben
in Gegenwart etwa er⸗
ſchienener Bieter od. deren
bevollmächtigte Vertreter
erfolgt .

Angebotsformulare
werden unentgeltlich auf
dem Baubüro der Viktoria⸗
und Hildaſchule Rheinau

Bekanntmachung .
Büfgebot von

Pfandſcheinen .
Es wurde der Antrag ge⸗

geſtellt , folgende Pfand⸗
ſcheine des Städt . Leihamts
Mannheim , welche angeb⸗
lich abhanden gekommen
ſind , uach 823 der Leihamts⸗
ſatzungen ungiltig zu
erklären :
Lit . I1 Nr . 59671

vom 23. November 1914
Lit . C 1 Nr . 40668

vom 8. April 1915
Die Inhaber dieſer

Pfandſcheine werden hier⸗
mit aufgefordert , ihre
Anſprüche unter Vorlage
der Pfandſcheine inner⸗
halb 4 Wochen vom Tage
des Erſcheinens dieſer Be⸗
kanntmachung angerechnet
beim Städt . Leihamt Lit,
5 , 1 geltend zu machen ,
widrigenfalls die Kraft⸗
loserklärung obengenaun⸗
tex Pfandſcheine erſolgen
wird . 5322

abgegeben , wofelbſt guch] Mannheim , 18. Nov . 1915.

nähere Auskunft erteilt Städtiſches Leihamt .
wird .
Manunheim , 18. Nov . 1915. Belauntmachnng .

Städt . Hochbanamt . Die Armenkommiſſion
Perrey . hat einige Kinder im

ſchulpflichtigen Alter in

aßig ee50 Wer , bexreit iſt , 8
Arhkitsvergebung. dieſer Kinder zu über⸗

Für den Neubau des] nehmen , wolle ſich bei der

Hallenſchwimmbades ſoll ünterzeichneten 0
die Lieſerung des Mobi⸗ melden . 43387

Ladenburg , 18. Nov . 1915.liars im Wege des öffent⸗ NRor
Armenkommiſſionlichen Angebots vergeben

werden . Ladenburg :
Angebote hierauf ſind Dr . Fritſch .

verſchloſſen und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen bis ſpäteſtens
Donnerstag , 2. Dez . 1915

vormittags 9 Uhr
an die Kanzlei des unter⸗
zeichneten Amts ( Rathaus
NI , 3. Stock Zimmer Nr .
125) einzureichen woſelbſt
auch die Exöffnung der⸗
ſelben in Gegenwart etwa
erſchienener Bieter oder
deren bevollmächtigte Ver⸗
treter erſolgt .

Angebotsformulare
werden unentgeltlich auf
dem Baubürbv des Hallen⸗
ſchwimmbades II 3, 8 ab⸗
gegeben , woſelbſt auch
nähere Auskunft erteilt
wird . 5325
Maunheim , 18. Nov . 1915 .

Städt . Hochbauamt
Perrey .

Man
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5ist Sröfne

Wir bitten um zwanglose BSesichtigung .

Anwaltsbürs ſucht ſofort

jg. Maun od . Fräulein Weigesuchs?ſolche , die ſchon zalt⸗ 735
7277Büro waren , beuorzugt

8

Ein großer Lagerraum
au die Geſchäflsſtele

mit Nebenräumen als Werkſtatt , wo⸗

age mit elektriſchem Anſchluß , mögl . in

der Mitte der Stadt zu mieten geſucht .

Direkte Angeb. mit Angabe des Preiſes
an die Geſchäftsſt . ds . Bl . unt . Nr .

Todles - Anzeige .
Verwandten , Freunden und dlie traurige

Nachricht , dass unsere liebe Mutter und Tante , Frau

herese Homberger
heute krüh sanft entschlafen ist .

Mannheim ( C 8, ) , Frankfurt a . . , Karlsruhe ,

den 18 . November 1915 .

3 7 N Nn
Die trauernden Hinterbllebenen .

Die Beerdigung ſindet Sonntag , 21 . November ,

vormittags 11 Uhr vom israel . Friedhofe aus statt .

Wir bitten , von uns freundl , zugedachten Besuchen

absehen zu wollen .

— —

Von großer Jagd

Heuwälder Waldhaſen
Rehe 0252

Fafanen , Wildenten uſt

Iheoder Straute

eene
liger jüng ! rer

erkänfer
geuh 12478
Bewerbungen m. Zeugnis⸗
abſchriften an

Domin . Noppel ,
Radolf

Rl ahmenf⸗

48983
ell .

Areiner N eeeeeeeneee
*

aus zu inzelner Herr fücht per1 LK er 8 7 1 10 * 9
30 80 107 1. April 1916 eine, mopderngebe

Schzn , 0 2, 9. gustzeſtattete 3 Zimmer⸗
Wohnung mit Bad ,

Ordentl . Junge Angebotke unt . No. 55614
an

l e Le⸗
für leichte Arbeiten

Snnssse
Gebrauchte und zurüoekgesezte

ſlampen und lüster
65

90 der Stadt auf 1. De
ur Sas und eleklris hes Eleht werden

5 1
ee 81 oder

d
Au⸗ 92 2 ,

um jeden annehmbaren Preis abgegeben . Uhr bei bitt
gebote unt ſer tdeo anſſchon möbllertes Zimmer

155
Jander , 2, 14 48 h l u Schlaßß

ds , Bl .
miege er Penſion

5785 N 8 5
ohn⸗ u . Schlaſzimmer ] mieten 9815

6 l . Peter Bucher L 6. u
* odes⸗ Sadeu. gut möbl . in nur gutem] arkring 11/15,5. t ſchön

*
8

Verwandten und Bekaunten die Mitteillung , dag Tüchtige Hauſe und guter Gegend . 0 möbl . Zim , ſof . od, ſpät .

unsere innigstgeliebte Lochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Pyleda
im Alter von 27 Jahren heute morgen nach 85erem Leiden saukt
entschlaten ist . 12124

142 1 1 Mögl . elektr . Licht ete . u . 5197
9 uchhalterin ſep, Eing fof don Offigter

1 mielen. 1212²²
as geſucht . Angeb . u. Rr. 12128 Tatterffallſtraßſe 30 , p.

0 5 b r die Geſchäftsſtelle . El . möbl . Wohn⸗u . Schlafz .
für Eugros - Geſchäft per Lu die Geſcheltsltelle . . 15 , 2Betten , elektr . Licht ,
1 . Dezember geſucht . Schöne Wohnung Bad , Telephon z. verm. 188

Angebote Gehalts⸗

g uls dem Ständeschnisregiſer
Maaein⸗Käfertal und Mannheim⸗Waldhof
Nobember Verkündete

1 2 große oder 3 kleine Zwei bis dre t möbl.
3 Wend 517 KLutſe Kießling.

große oder ine drei gut mö

5 Schlo Wendelin Meiſter u. Luif Kießling Mannk1 H 4 26), den 19. Nov . 1015. anſprüchen a. d. Geſchüfts⸗ [ Zimmer ſofort von kin⸗ in
W. Karl 8 Marie Angſtme 2 m 5 nen Jimmer

, Wagenführer Karl Heim u. Marie Angſtmann 8 ſtelle ds. 9 derloſem Ghevaar in gutem mit Kich 5

10, Mechaniker William Ravald u. Greta Huth⸗ FFFFC
2 Gewandter

Hanſe geſucht . Ang unt . pertnetn 1
5 31 5 Frau Karl Weis Wwe . nebst Kindern . Bewaändte

Nr . 12132 0 d. Geſchäſtsſt

5 8
—— Junabuſchſtr . 15 , III .

ſſer Lud . Oehlbach u. Marie Kielmann . Die Fenerbestattuns findet Sonntag , den 21. November , nach - Bu ſhha ller oder Hübſch mötl. Zimmer Möbliert

mber Getraute . mittags 3 Uhr stabt . 000 guf, dem Lindenbof oder“ ein Schlaß⸗ und
Nähe des Hauptbahnhofs

ſ l
5

in ruhigem Hauſe per . ein WohnzimmerBu 0 kkin Dez . für Lehrerin geſucht . mitelektr . Licht u. Dampf⸗
Diwan und Schreibtiſchl heizung zu verm . Oskar

„Fabrikarb . Cyrill Raab u. Anna Manesz .
, Dreher Bart Rohr u. Chriſtine Machauer .

6, Dreher Rudolf Keller u. Eliſ . Schneider .

b. Poſiſhaffner Johann Brauch u. Marie Rabung Statt besonderer Anzeige . von hieſigemFabrikations⸗ erwünſcht . Sof . Ang . u. Nr . Schaaf , 5
5664

6.

N0 Geborene E.
er

Kri
8 at 815 175 12134 an d. Geſchäft⸗ ſtelle .

158 1155 in strammer Krlegsjunge Frivatkündſchaft arbeite

4
1. Tagl. Philipp Plößer e. T. Helene. 81

8 9
5 gzum baldigen Eintritt Oſtſtadt 88

3 . Fabrikarb . Trutbert Schmitz e. T. Anna . angekommen , 48898 geſucht Angebote unter 5 25 ＋7 8
5. Schm F Cecilie 55 Nr 3 äfts⸗ [ Ge 9 „

1 55 Schmied Jakob Bergbold e. T. Ceeilie. 1 —5
Paul Sostheim , zur Zeit im Felde Bachſſch⸗Zimn er ſtelle d8. Bl.

55 Herrſchaftl. Möbl . 4⸗Zimmer⸗Wohnung
. , Ausläufer Theodor Steinbauer e. T. Margar . und Erau Eia geb . Goldenberg 1 ſik ſ

Fantar , ſofort zu vermieten . Näher . Telephon 7042 . 49762

Dreher Hch. Scheid e. T. Gliſabeth . zur Zeit Düsseldorf , Fischerstrasse 32, weiße hübſche Form , lr Konter
0 Näher . Tel 2. 49762

brikant Adam Schmitt e. T. Sofie . e. i5 8
1070 f age

—2 5
—

e Ne Weinheim
5

5
rkmeiſter Wilhelm Vieler e. T. Gerta .

U geit lbidd ag⸗ Nach Kriegspanſe 1175
de 5 72 Del

B
enee faüel r⸗ ünn⸗s⸗ ſich in meine kea eſle gefatken 3 Shnei ! ſiner vertr 110 Lagerhuch⸗ Büchertiſch.

Ehefrau d. Landwirts Peter Schwind, 59 .] Ierkin E. B. M gunheim A 19 Speif 8
führnng und Spedition .

d. Maria Rau 17 .
96 1 E. B. W . 10 darunter ſehr elega 105 Sch piftlich e Ai ugel bote an 18 Adlersfeld⸗Balleſtr dem: „ Heideröslein “ .

„ Tagl⸗ Ahupp kißer ke. Min , ga. ane i5 Aövetuber ſpieende Bad . Rolkzenzloſe Preis . eerſe 735 37 11 5
ſt A. G

vollſtändig umgearbeitete Auflage . Mit

adeltde
Sae Wolf , 48 J .

bends 9 Uhr im Lokal àt . Mergenihein ohl⸗ Weinheimer & Ee . 9 550
1

.
Cangſetechen Federzeichnungen von Hans Lindloff .

al. Simon, 52 J it à .—, Lehrer⸗ enſtr. 18.Fabrikarb . Jak. Simon , dd J . Mitg' ieber⸗Verſaam Ung. geaſe 1 — Kelegs⸗ DobernRann Werfthalle u1 . 40
Iin: mſchlag M. 4, in Geſchenk⸗

hefrau d. Zimmermanns Jak . Haas ſteht :
0 perei otnne bforl

einband M. 5, in Liebhabereinband M. . 50, 18 100
12 Jalch, S. d. Fabrikarb . Hch. Michel , 6 J . Zur, 5 15 bed⸗ aeton ansbef leid⸗ Rüde , erſtklaſſig , raſſe⸗ Derk iuferin ſiſche Verl agsanſtalt ( vorm . Schottlaender ) G.

2 N 6 0 72 7 5 4 2 —
Auf dem Felde der Ehre gefallen : uee lege li dee und Bayr . Sanitäts⸗ a rein , billigzuUverk. ebtl . auſei in Berlin W. 33p . Wie ein Strauß bduftſger
94 97 315 1 Kar err⸗ 5 2 4685 715 5 4 577˙
24.

8 88 d. verh. 15 Vorſtteher Karl Herr Kinder ſowie Untervichts⸗ Völkerloſe à 3.
Daun gegen erft Nur 5 en — wie ein Maienta ag vof Sonnenf ſche in

mann, Leutnant d. L. 1, 82 F. ſtunden betr 55600 OCarl Götz
9Nel n ſche Hiindz !

wollen
und Frühlingsglanz — ſo zart und ſein Mue das

Mai 1915 d. led . Tagl . Karl Albert Witlich , Um zahlreiches Erſcheinen Hebelſtraße 1/18, Karlsruhe . 55 2 Heideröslein “ an , dies Buch der Treue und des

Erſegeſ, , 21 J . [ blttet Der Vorſtand . Vogel , J 2 , I . II . 5592 gen Empfindens . viele Tauſende hat es

21, September
95

d. led . Kfm . Jakob Botz , Mus⸗ 5500R7 Schſhen18 grey,
ſchon erfreutzund becn

deiter, 20 5, Neu eröffnet Hpöchſtekr Zahler Zeutrale H 4 l .

14. Mai 1915 8. led . Schloſſer Joh , Geis , Kriegs⸗ ] Jegedringend . Bedarfkauſe Y t 4 Ja Gefucht zur An
froiſw. , 18 J getr . Herrn⸗ und Damen eventl . auch für länger

4. 1 tober 19 15 d. led . Tagl . Joſ , Muhr , Kriegs⸗ kleider , Schuhe it . . ein junges Mävchen zu

ckt, 17 hinausgehoben über
Allte und ſie in eine

iebe , wabeg fter Menſchlich⸗

1 en tobt der ank ums Daſein

zwiſchen Menſchen
u
und Völkern ,Lüge und Haß er⸗für getrag . Kleiver

28 Stiefel , Möbel,Zahngebiſſe ieeeee 1zu hohen Preiſen. 15 1 Kinde tagsüber Geil füllt die W 9 ud Feiß de
47 23 e 55 „el Schmit 0 I5 85 * Golde ' orn

R 2 2 . Angebote unter Nr . 5558 fu It die W̃ ummer un Leitd eſch eich ſ

5 10 8 Kverß Schmied Truthert Schnik Nras 25
0 60 % 17 an die Geſchäaltoſt. 58. da flüchtet man ſich gern in den

0 23 . 9 75 ie 00
— 1925 guten Buches , in eine poetiſche Um⸗

ht 55 ee e 2 d U. ſee Geig 2B welt , in der uns die frohe G eit wird , daß trotz

lekoff , d. . , 341 J .
5 K f 9 llem Wahrheit und Redlichkeit ſich durchſetzen .

mit eigenen Notenſofort allem W ſetze
1 gllan finden 80 5

5 mägel en Und wo fär ide man dies erhebende Bewußtſein
725 geſueht . Angeb boleunt . yr, als in der trauten Erzählung vom Heide⸗

Akademiſ gebildeter Nr . 55602 an die Ge⸗ rsein
5 5

ieeeeee chäftsſtelle ds. A . Arm 7 Karten des füdöſtlichen und des nürdlichen2 ſke 0 ſchů 1 ds . 55 5
2LehrnLaaln idchen Kriegsſchauplatzes in neuer Auflage . WBei Artarig

Lein Arlegsbedarf, ſondern Sentden glter e gaenen e für die Kurzwarenbranche u. Co. iſt d oße Karte der Zentralen Balkan⸗
en

1
0 2 länder zwiſchen Adria und Pontus ( ganz Serbien ,

Man b 7 4, 4 8 wird tüchtiger , m per 1. Dezember geſucht . 0 18
N 0

ſür dauernde Stellung geſucht . Bewerber aus freier , an zuverl Angeb . d. Nr . 55605 an die 50 0 negro , Albanien , europ . Türkei

2

Auaufflelle zum filegenden Wachtel Slaats⸗ oder Kon nunaldienſt erhalten den und raſches 8 Geſchäf
ri

chenland) in Neudruck erſchienen ,

wöhnter 16794 en Nachrichten die enaue
in Säcken, L en, Fſtigem Altmaterlal , zu 43393 — N 4* 9

4 en, Lumpen, ſonſtigem Vorzug . tze zwiſchen Türkei und Bulgarien zeigt , wie
Flaſgen , Kleidtrn , Zgeutuchabfall , Eumm ' 5 Hre

Schußen Melallen 5 karte 11 t. . N heiniſche Gu ¹ 1 7⸗ und Veamter ſte im September ds . Jt . zwiſchen den 0
5 —

64 Staaten vereinbart wurde . Die Karte iſt außer⸗

5 Celluloid⸗Fabrik . z ſofort . Eintritt geſucht .20
ordentlich reich beſchrieben 112 : 86 Ztm . , Maßſtab

Tüchtiger Buchhalter ane

ſt. dieſes Blattes ⸗

: 1500 000 , Preis K. . — Auch die große General⸗

ieeeeeeeeeeeee karte von Weſt⸗ und Innerr ! gland. welche die
Lagerbuchhaltung m. dem gange

Front von K d un ünaburg
oder Lo n⸗ u. Kraukenkaſſen⸗ e N5

we; die ru ! enze eile des
5 2 weien vertr ut ſind , be⸗

—Buchhalterin ſieben aus hrkiche dinge
ſa ench ,

bote unter ungab enen . Im Maßſtab15

erſicherungs⸗
eſucht. „ Mar Lan75 en 43394 Wien J, Kohlmarkt 9, zu beziehen .

1
awa au „ Liederkranz E . V. Mannheim “ Mannheim⸗Neckarau . Mollſtraße s.

Wannene , e eeee 1 e tügung
ie recht reichhaltig be⸗

N 8 In ! n df
althekanntes Börsen - und Handels - Nur ſolche , die in Buchführung bewandert ſind , der Ae agals Weinkeller geeignet , alt auch die

Tseh 85545 zuverläſſig und ſelbſtändig arbel en , wollen ihre Adelf Krehs , L 2. 11 ga ungariſchen und deutſchen Generalgou⸗

Lalfssbans 8
Angebote mit Angabe der &Gehaltsanſprüche ein⸗ Pilo⸗za rit , Mannheim 52 zenwärtig die Verwalkung

5
die

Auzureichen . ſofort zu vermieten, . Ein⸗ des ehemalie en führen . Format

uf ! anar 21 Vef 0 fenII e . 5
. Laufmädchen 95 18 uhr 120 87 Ztm . 18 Veide Karben ſind

Rheiniſch Gummi⸗= Und Cellul oid⸗5 bt in
155 jede Buc ndlung ſowie durch den Verlag
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bei beſcheid .
ſucht gepr .

Wer perfekt

Franzöf iſch5
lernen will , ſich bei

Prof. Matiiug Lt ,
3,

Franzöſiſche u. engliſche

Converſation
u . Literatur

erteilt jungen Mädchen

etuzeln und in Kurſen .

Frau M. Mann
I , 8 f

Sptach⸗ubachhilfe⸗
StaatlichInkerricht. eger

ert . Un 5
Mathematik ,

ngliſch
12 Nranzef .Deutſch ,6
Griech . ꝛc
Kl. der J
u. Abitur .
Beauſfſichtig . d
im mäß . Mor

Näh . Pr .
1 13, 2

Latein ,
f. alle

Einj .

individuelle
Lehrweise . 11915

Kleine Merzelstr . 5 , III .

Nähschule
Erteile Unterricht in
Welhnachtsarbeiten
Tages - , Abend - und :

Einzelunterricht .
A. Günther ,

staatl . geprüft , vorm .
Döbler , B5 , 3. 0

eeeeeeeeeeeee

5699(1ꝗ

99940444

%%%%

%ee-
ZZJI

(

8

Cafſ ale
glücksfall ſof.
Fungbuſchſtr . 18

11785

mt. Bäckerei⸗Fili⸗
wegen
zu v.

Un

55
22 l

15am es
ne

terha 11114kerhaltung
Staatsgebände .

Bault
der

Wir fordern alle Unter⸗
nehmer ,
letzten

die in dieſem und
Jahre Unẽterhalt⸗

sarbeiten an den
Staatsgebäuden ausge⸗
führt und die Rechnungen
noch nicht eingereicht haben
unter Hinweis auf § 18
1. Abſ . „ Ordnungsvor⸗
ſchriften “ auf , dieſelben
alsbald , ſpäteſtens 1. De⸗
zember 1915 des Abſchluſſes
wegen einzureichen .
Or . Bezirksbauinſpektion

Mannheim .

Rolladen zae . Kon⸗
ſtruktionen

werden repariert und neu
geliefert . J . Smullma ,

24 . 11754

Hüte
werd . ſchön u. bill , garniert .
Euiſeneing 54 , 3. Stock .

54759

Modes .
Hüte u. Pelzwaren aller
Art werden zu jeder Zeit
angenommen geändert u.
neu augeſertigt . 12098
Iriedrich⸗Karlſtraße 12 ,

S Buterrain .

Schleidermeiſerin
ſtaatl . gepr . , empfiehlt ſich
den geehrten Damen im
Aufertigen von Kleidern
aller 285 befond . Jacken⸗
kreide 12121

15 Spittler
Riedfeldſtraße 18, 3. St .

Herrenhemden⸗
Klinik .

2 , 15 J. Weinberg ,B2, 15 p.
Sämtliche Neparaturen ,

Neuanfertigung .
55575

Gellbte Flickerin nimmt
noch Kunden au in u. außer
dem Hauſe . Näh . T 8, 12 .
Borbert . 3. St . r. 12116

Hastc 1 estlreiben
Zehnfl Methode , auk
allen Maschmen .

Friedr . Sehlecht
M 4, 8. Telephon , 3002.
Spozial - Roparaturwerkstatts

lür alle Systeme .

Mamenſchneiderin;
empfiehlt ſich . A 3, 3 , 2 Tr.

Schleiderin,
wieſen a. Paris , eig.

gehabt , wünſcht
in u. außer dem

451 0 Aulet
92

ware , beim
latt etwas

lroma und
t aber uner⸗

ſolan ge Vorratreicht,
Pfund 75 Pfg

L Hacgef, Teehaus , F 7, 15.
54574

— — 2

Schloſſerei
in Mannheim ſucht noch
kle teu . größere Arbeiten .

a.

Al 70 Aigt0 Danten⸗
4 ſiſe Ellg Ung u. Kinder⸗
kleidern , Koſtümen und
Mänteln bei billigſt .
rechn . E 7, 20 , 1 Tr.

asch - Seffeß
ist kaum noch zu be - “

schaffen ! Ich biete an :
Einige 109 Faß gute

325

Be⸗

weisse weieche
8

Angebot giſtig so-
lange Vorrat ! ! 55

( Mu, stersend . unmsgl .

auch 155

für Kriegslieferung kauft zu

5 te

Sän utliche Sorten

t höchſten

Stri ümpfe
Tagespreiſen

2

N n
29

Zahle hoh

frei in mein Haus

Ebendaſelbſt iſt

2 5 . 16

e Preiſe
flür ſau

3 , 16 .

Teller⸗ u . ae 5

bere

zeitigGleich

ein großer Poſten

ſcc warzer und emaillierter Iriſcher Gefen
billig abzugeben .

Wilbhelm Kahn

gen
bin ich Käufer von

af
nur

egslieferung

Syſtem Moederer D ꝛ⸗
mit blau weißem
belag ) zu erfragen

elberg , Mönchhofſtr . 32
Stock . 55578

Kryſtall⸗Krouleuchter

2 eiſ . 1 5 Bettſtellen
gebraucht , z. kauf . geſucht

Angeb . unker 55549 an
die Geſchäfts

An⸗ und Verkauf aller

Uſikin ixumente
Saiten u. Noten . ( 12110

4. 12.

Ein

Metzgerhandwagen
zu kaufen geſucht . 8
Au exfr . inderGeſchäftsſt ,

Kaufe gebr . Möbel , Näh⸗
maſchinen und Hinder⸗
wagen . ger,

2, 3.

Alte Gebiſſe
Platin , Gold , Silber kauft
Bry u , I 2, 16 , pärt . 54 . 09

Seſien - Zentraſe

Fitt idst

Wött135en
2 272 225 Teleph .

125

Wer nimmt 1½ Jahre
alten

Wolfshund
in erfolgreiche Erziehung
und Dreſur ? Angebote
unter Nr . 55485 an die
Geſchäftsſtelle ds. Blattes .

Heirat

Heiraten vermittelt
in Zeamt . ⸗ u. gut . Bürger⸗
kreiſen . Diskret reell .
Fr . Geiger , 7, 2

785 Ein StaaHeir at . beamt . inein .
größeren Stadt Badens ,
Ende 40, ev. Witwer . mit
2 Kindern , f. d. geſorgt tſt ,
m. 5500 Mk. Eink . , ſ. eine
Lebens beuil nt.

hrenſache . 2
Ernſtgem . Anträge unter
Nr . 11996 fſ. b. d. Geſchäfts⸗U

27 Jahre , kath .
., mit etwas

erſparte aber mit
reizend . Jungen“, ſucht die
Bekanntſchaft mit auchkath .
Herrn oder Witwer ohne
Kinder cks Heirat .
Auch Felde Zuſchr .N 4 an die

Damenbnlannrig
zu kaufen geſucht . Ang geb .
u. Nr . 55577 an die Ge⸗
ſchäftsftelle dieſes Blattes .

Gebr . Hollünder
kauft Preuß , Weſpinſtr .10.

Guterhaltener Puppen⸗
wagen und Holländer zu
kaufen geſucht . Angebote
mit Preisang . erbitte u.
Nr . 55517 a. 5. Geſchäftsſt .

zu hohen Preiſen .

An⸗ u.
Herren⸗ u.

Verkauf guterhlt .
Damentleider

und Schühe . 11406
Frau Söbel ,

E
3, 11.

8 gen dringeud . Bedarf
kaufe getr . Damen⸗ und
Herrendl . , Schuhe u. jed .
Wot . Möbel Iu . Partiewar .

Frau
Roſenkranz , D 4, 11 IV .
Poſtkarte genügt . 12945

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbüch . , Briefe
Akten ꝛc. kauft unter Ga⸗

9
des Einſtampfens

amund Kuhn , K6,8e 11 4* d, 18 .
Telephon 3958. 53646

Achtung !
arribe
Helkſchaftskleider , Schuhe,
Mäntel , Ulſter , ete. für
mein Herren⸗ u. Damen⸗
Bekleidungsgeſchäft ge⸗
ſucht . Beſſere Sachen be⸗
vorzugt , reelle Bezahlung .

Adr . Haus Bacher ,
Meßpl . 5. 35036

Möbel, Kleider cheine
Nähm . , Fahrr . , Kinderw .
kauft Böhles , H A, 4. 4780

( aA 84 2
Pfandſcheine

Goldſachen und Nähma⸗
ſchinen kauft
Frau Bartmann , 4 22 22 .

Jahle
die höchſten Preiſe

für gebr . Möbel aller Art .

3268 H. Kasiner , 8 4. 20 p.

Achtung !
das verehrl ,

ſowie meine
udſchaft darauf

aufmerkf am, daß ich mein
Geſchäftvon jetzt ab wieder

ſtnet habe .

Ich mache
Publikum ,

1 — 7

unter Garantie des Ein⸗
ſtampfens , Alt⸗Eiſen u.
Metalle , Neutuch⸗ und
Woll⸗Abfälle , Lumpen u.
Transmiſſionsſeiler kauft

August Fischer
Schwetzingerſtraße 164,

Telephon 2189 . 108

Wegen Platzmangel ver⸗ Inmno Fole 987
kauſe großen , guterhalt . Lumpen GeleſegenhſeftslgAuf.

90 0 Mhtalle Wenſg gebr . Biano , erfkkl .

Herd alle⸗ Abfälle N än

iuſt 8 ier

10
und Säcke0 höchſten ? Preiſe .

ſtein, J 3. 14 .

hlachten
„ werd . zu d.

5 eiſ . angek. Verm⸗
e Prov . Pferdemetz .
gerei 10 Wurſtlerei mit
elektriſch . Maſchinenbetr .

Jakob Stephan
Mannheim , Neckarvorſt . ,
Tel . 2655 . Jungbuſchſtr .

G 4,
Pferdebef . d. Trans sportw .

99170

8 ee ,
Seltene Gelegenheit !

WN
Br a Ning
Doppelſchlange , ſchwere
14 karat . Goldfaſſung mit
1 groß . weiß . Brillaut

und ein 200 Mk. zu
Saphir für verk .

Sommer , C 4 , 1, 3. St

jano baee de
Heckel Nunststr .

55361
0 3, 10.

1 Grammophon und

1 gebr . Kinderwagen
( Rohrgeflecht ) billig zu ver⸗
kaufen . A 3, 7a , 2. St .

6

Sch lafeimmer⸗
Einrichtung

helleichen , wenig gebraucht
billig zu verkaufen . 55158
Otto AlbersMöbellager

A 3, Jn .
Staunend bill. abz.:1 Bett ,

1Schrank , lafcheewnode⸗1Tiſch ,1 Divan , 1 Nachttiſch

e D 4, 11,IV .

Sſline Weihnachtsbäume
90 Stück , —4 m hoch,billigſ abzligeben . 54547

Georg Bitſch
Bagumſchulenbeſitzer ,

Ladenburg a.

Ppigs Demmer , Lud⸗
wigsh . , Witkelsbachſtr. 43

5389

Billiger Möbelverk
Wenig gebr . Schl zim .
und Küche i. Pitſch⸗pine ,
pol . Schränke v. 52 Mk .
an , pol . Bettſt . engl . von
42 Mk . an , alle audern
Möbet ſtaunend billig .
Karl A. Dietrich , E 3511 .

auf .

11848

Pianos
Harmoniums

äußerſt billig bei 10026
2 Hüther , B 4, 14 .

Schönes ichen Speiſe⸗
zimmer und Herren⸗

zimmer , wenig gebrauch
ſpottb .3. verk . Möbetha
Wei dmann , 1

L13 , 24 .

Gelegenheitstauf .
Neue . gebr . Treibriemen ,
2 große Werkſtattsöfen ,
Elektromotoren —5 PS .
Oelſparapparat u. Oel⸗

filtrierungsapparate ,
Holzdrehbänke , u. zirkg
200 kg Zylinderst .

L. Jungmann
Stockhornſtr .54, Tel. 4249 .

[ Schimmel oder

Donecker ,
Koloſſa

Korresneimmor d
Hekrenzimmer⸗G

Liche) nur 367 Wer
zenhöfer ,e

Guitarre
z neu , Auf Deis 21 Mk. , für 10 Mk . z

verk . Schimerrſtr . 29,1 Tr.r.

zugarte nſtr.s38

Musikhaus

F. Shwab . , K l, 30
Bernkerdashor (breitestp . )

Fürs Feld : Te uschen -
lamp

Zle Uhsarmo -
armonikas ,

81 Eriet gsplat ten
leuaufnakmen

Ausv
lie ten Preisen .

ern
Salon⸗Eiurichtul

infolge des Krieges 15
unter Preis zu verkaufen .

Näh . O 2 26 , p.
Verſeh 55 MNuheſtühle , 1
Smith Premier Schreib⸗
maſchine , 1 Kreisſäge zu
verk . H. Janſon , N 4, 5.

＋

AtunUun

55557

1 gebr . Schlafzimmer , 1
Diwan , 1 Chaiſelongne

üt
zu verk 1307

Heuer , * 4, 28 ,

0 rKinderwagen faſt
neu zu K 4 , 1
3. St . recht 12123

Sehr ſchöne
r

Pitſch⸗pine
Küchen⸗Eiurichtung

preiswert zu verkaufen .
Binzenhöfer Mö bellager

Augartenſtr . 38 .

Schöner, gelber

Boxer
zu verk . B 6, 10 8.

Zu verkaufen ein ſehr

Sutes
Pferd,

—
für alle Arbeiten verwend⸗
bar , ein⸗ und zweiſpännig
eingefahren , mittelſchwer ,
von2 Pferden die luswahl ,

Schwarz⸗
braunen , beicheorgclecken⸗
ſtein , Baumſchulenbeſitzer

. Heddesheim . Mannheim
55569

1 05 zu verk.
afen a. Nh. ,

30 . , 1 vollſtänd .
ſpottb.F5r.

12012

St .

Juuge!

Refopnheus Villingen 1.
.

B.
12117

Srossssten! Vertreter
für Eie Backp. , Bufter⸗
Sparer , Banillinz . , Pudding ,
Milchkakao ꝛc ſucht Genuß⸗
mitiel⸗Induſtrie Dresden ,
Zöllner⸗Str . 38. 10721

11 weſen zum baldigen Eintrikt . Verlangt wird neben guter
1911 hulbildung energiſches , zielbewußtes Auftreten , prakkiſch

nutniſſe , gutes und ches Auffaſſungsvermögen , ſowie
bſtändigkeit in der ledigung der ihr übertragenen

Arbeiten .

Die Stellun

ſprechenden Leiſtun

Stenographie

Wir ſuchen 55unſeren

1

eine
für die Betrie ebsbuchführung und das geſamte Rechnungs⸗

erwünſcht .
g iſt angeneheg ,
igen gut bezahlt .

Abteilung Bergin .

2 F

dauernd

enden Ausführliche
t Angabe früheſten Eintrittstermins an

Th . Goldſchmidt . ⸗G.
Chem . Fabrik und Zinnhütte

Sweigniederlaſſung Mannheim⸗AKheinau f

und bei ent⸗

Angebote

S

SE

SeeEeE0

2—
2

Größere Firma ſucht zu ſofortigem Eintritt

gewandten Korreſpondenten,
Verſandbeamten und

jüngeren Herrn
mit ſchöner Handſchrift für allgem . Bürvarbeiten.

Angebote mit Angabe
verhältniſſes und der Geßaltsanſprüche ,

des Militär⸗
ſowie mit

des Alters ,

Zeugni Sabſchriften unter Nr . 43357 an die Geſchäfts⸗
dS, Bl . erbeten .

Für
den
2 1100 in unſerem

etrieb derelekt

werkLuzenbe
Batterie

toren , v
tromotoren , „Kabel,
leitung und ec
einrichtung , ſuchen wir
einen erfahrenen , tichtigen
mit Hochſpannung ver⸗
trauten

Elektromonteur

oder Techniker
zum ſofortigen Eintritt .

Kriegsbeſchädigte oder
militärfreie Bewerber

wollen ihre Angebote unter
Angabe der Lohn⸗ und
Gehaltsauſprüche undBei⸗

gung ein benslaufs
ſowie Zeugnisabſchriften
bis Montag ,den 29. d8. Mts .
bei uns einreichen .

Die Direktion
der ſtädt . Waſſer⸗Gas⸗ u.

Elektrizitätswerke .
Pichler . 5320

Starkſtrom „MontellFür Unter
beiten in ele
Kraftanlagen in ſtädtiſchen
Gebäuden wird ein tücht .
Monteur zu mögl . bald .
Eintritt geſucht .

Meldungen werden vor⸗
mittags zwiſchen 11 u. 12
Uhr im Rathaus N 1,
Zimmer 22 entgegenge⸗
nommen , wohin auch et⸗
waige ſchriftliche Bewerb⸗
ungen zu richten ſind .

Manunheim , 17. Nov . 1915.

95 e

rg,Umformer

ger 2 700 als
(2 6ZJapfer

ſofort geſucht . Reſtauraut
Pergola , Friedrichspl . 9.

55591

Geſucht wird zum als⸗
baldigen Eintritt ein tüch⸗
tiger , militärfreier

22 n
Bäckergeſelle

zur ſelbſtändig . Führung
eines Geſchäfts . Angeb . u,
Nr . 55511 an d. Geſchäftsſt .

——
Schweißer

3
geſucht

bei hohen Akkordſätzen
f. dauernde Beſchäftigung .

Oberrheiniſche
Mettallwerke

Mannheim ,
Fabrikſtation . 12473

Arbeiteriunen u. Lehr⸗
mädchen z. Kleidermachen
geſ . Hafenſtr . 50 , 2. St .

12091

Beſſeres junges

Mädchen
das leichte Hausarbeit mit⸗
verrichtet Nähenu Bügeln
kann zu Mädchen von 8
und 3 Jahren geſucht . Nur
ſolche mit guten Zeugniſſen
wollen ſich melden. 50s

Reis , U 6 , 11 .

ee kochſchulfreies

Mädchen
ſof . geſ. Mollſtr . 3, Laden .

JungeßMädchen,
dasS gut nähen kaun , ſosort

53575geſz t.
G7 , 34 , 3 Treppen .
Geſucht für bald ein

ordentliches Küchen⸗ und

Hausmädchen in Reſtau⸗rant Näh. im Verlag . 80

Kräftig. Schulmädchen
zu 1 Kinde für nachm gef .

Wo ſagt die Geſchäftsſt .
4121¹

Pünktliche

Monatsfrau
für d. Nachmittag geſucht .
Nallinger , Auguſta Aul . 7.

Lehtmädehen

Lehrnädchen
Schuibildung

geſucht .
Färberei

Oebt. Jöber 9 . 15

55598

15 Stichessſhlaß
wird ſich der Waſſerverkehr
ſtark heben . Tüchtiger mit
Verladung zu Waſſer be⸗
faßter od. ſonſt in bezügl .
Intereſſentenkreiſen gut
eingeführt . Herr zum Auf⸗
bau eines Geſchäftes in

Nand 1475
Tansport⸗Verſicherung

für Mannheim und um⸗
gegend gegen gute Bezüge
geſucht .H. 1018 A. Haaſen⸗
ſtein & Berlin .

Geb . 0 Alters
militärfrei , ſeit Jahren in
leit . Stellg . wünſcht Poſten
aufBürodd . Vertr . ⸗Poſten

Angebote unt . Nr . 12113
a. d. Geſchäftsſt . ds . Bl .

uchhalterin , geſ . Alt . ,
m. amerik . Buchf . u.

fämtl . Bürvarb . vollſtänd .
vertr . Jangj . Prax . u. Stell .
p. I. Jan . Gefl . Angeb . u.
Nr . 12103 an d. Geſchäftsſt .

f. meine TochterSuche m. ſchön . Hand⸗
ſchrift , die die Handelsſch .
beſ . hat , Anfangsſtelle auf
Kontor . Ang . u. 11997 a. d.
Geſchäftsſt . ös . Bl .

Aelt . Fräul . ſucht Stelle
in klein . Haush . u. nähen ,
tagsüber . Augeb . u. Nr .
11959 an die Geſchäftsſt .

Frfahrenes Mädchen , das
ſchon in guten Häuſern

ged . hat , ſucht per 1. Dez .
Stellung in kl. Haushalt
für Küche u. Hausarbeit .
Uhlandſtraße 20 , part .

12086

Alleinſteh . gebild . Frau
38 J . . ſof. Stelle als Haus⸗
hälterin . Frauchöb , Mainz,
Ehürfſtrſtenſer 26, Hinth .

122053

Füng . Frl . d. Keuntn . in
Stenogr . u. Schreibmaſch .

hat ſ. Stellung . Zuſchr . u.
Nr. 12100 a. d. Geſchäftsſt .

Junge Dame
aus guter Familie , perf .
in Steunographie und Ma
ſchinenſchreiben ſucht Au⸗
fangsſtelle . Gefl . Angeb .
unt . 55565 a.

Waeeded
Möbl. Zimmer
mit ſep . Eing . zu mieten
geſ. Angeb . m. Preisang .
U. Nr . 12094 g. d. Geſchäftsſt .

ſ
Wohnungen

in allen Stadtlagen von
3, 4, —10

Aimmer zu
vermieten durch 1193ʃ

Hugo Schwartz
L 3, 3b . Tel . 604 .

Für Mieter koſten

B I ,
herrſchaffliche 1
zu vermieten . 4892ʃ
Näheres = 1, 4, Lade

Friedrichsha
B 6, 2

3. St . , 10 Zimmer , Zentral⸗
heizung , ſofort oder ſpäter
zu vermieten . Evtl . kann
auch der 2. Stock mit
weiteren Räumen im Par⸗
terre verm . werden . 4964
Näh . im Büro , B 6, 25,

2 —
8 , 6

5 Zimmer Wohnung jllt
800 M. jährl . ſof, od. ſp
zu vm. Näh . part . 4

14 1 ſch. 5 Zimmera
E Wohng .od. Bü

mit ſämtlichem Zube
ſofort 885 ſpäter zu ver

Näh .O 4, 10 part . oder
Hebelſtraße 9, 4. St .

3. StockE 3, 19 6 Zimmer
all . Zubeh . ſof . od. ſpä
zu verm . Näh .4. St . 4868.

0 7 , 14
Große 5⸗ — 5 6 Zimmer⸗
Wohnung zu vermieten

Näh . Erdgeſchoß 492

E 38,19
2 Treppen ,5 Zimmer , Bad
u. Zubeh zu verm . 4052

0 8, 17 ſch. neu berg
richtet pt.Woh

4 Zim. Badez . Küche u
Speiſek . Zubem . Gas u. elel
Licht auch als Büroz verm.
60 M. mil . Näh . 3 Tr.

D1 , 2, Poradtpah,
5 Zim . nebſt Zubehör ;
verm . Näh .J. J . Quillin
D I 2 Laden . 8

E 5 leeres Zimmer
2 zu verm . 49500

02, 10 2. St . 4 Zimmer,
Küche u. Zubeh

ſofork oder ſpüter zu vern
Näheres im Hauſe ( Laden
oder Fernſpr. 379. 40150

1 2 14
3 Tr. eine ſchöne
3 Zim. ⸗Wohng.

Kuche und Zubehör an
ruhige Leute per ſoſor
zu vermieten . Zu erfragen
bei Schmidt , 2 Treppen .

49254

1 Tr. , 2 ZimmetU 4, 8 mit Küche

ber 1el. zu verm .22

D 3 , 15
Laden links , 0 5 Zimmer⸗
Wohng . , 3. St . zufammen
oder geteilt zu verm . Näh,

Hauseigentümer . 47700

9 8, 7 / 4
6 gimmer⸗Wohng. ,
nebſt Zubeh. , Gas u. Eletta
zuverm .NeNäb. 2.2. St. 1200012030

1 7, 1954Trepp . 5e gole
5 Zimmer , BBab,

neu 8288 Zu v.

N 2 9
E &, 13
4Zimmer⸗ ⸗Wohnun

mit Zubeh . zu vm. 4805

F
6 Zim. Wohnnug belelli .
Licht ) auch f. Büroräum
lichkeiten 8551

zu v.

möbl . zu verm.F6, 1164

F immermmter Leer cb

Suche p. ſofort kleineren
aber hellen

Laden
mit Schaufenſter in den
Quadraten —90 . Auge⸗
bote unter Nr . 55582 an die
Geſchaftsſtelle dſs . Mattes .

G5 , 6 , Jel .
neu bergerichtekesobuunt
6 Zimmer nebſt reichlichen
Zubehör zum Preis von

Mt . 950 . — ſofort os

ſpäter zu verm . 40756

4 Fiſcher,Drei
0 7, 26 . Televbon l



FD
2.

—5

—

immer
49500

mmer,
Zubeh,
verm,

Laden]
40150

ſchöne
Zohng,
ir aß
ſofort

fragen
ppen.

mmer
iche

12112

4

4

. N ovember 1915 .

1 3 . 10

g. St . Wohuung , Zimmer

Küche ſofort zu10
Näh . HH 32—110, 8. — ——

55 2 und 3
35 4õÿ Zimmer und

Küche per ſofort zu ver⸗
5 Näheres Architekt

Heiler , TeTel 349. 49777

H3,3, 2 2immer Arund
Küche 129 5

zu verree
15 ,20 St ,5

verm . Näh .
Küche ſof . zu

H7 , 1
2. St . 120⁴¹

e 4Zimmer

zu verm . Näh . 4. St . 1

bel TrauFrau Günther . 4950

5017 . 22pl .5 Zimmer
Wohng . nebſt

allem Zubehbr ſofort

verm. Näheres H 7,

9. St , oder Rieth , nagerg,
dammtr. 50 . 4567

Nelleſtt . ] 1, 3/4
Eine ſchöne Aimmer⸗

wohnung mit Küche , Bad ,
Manſarde , Warmwaſſer⸗
heizung , Gas u. Elektriſche⸗

lichtanlage ſof . od. ſpäl . z. v.

Näh. 3
V500

r. ( Imhoff ) .

15 4 55Zimmer und
5 , Küche zu verm .
Näberes 17

5 2. Stock .

14,16155 3.Slocc
ſchone . immerwohng .
per 1. Dezember
zu vermieten . 11472

Näheres b. Feuchtinger ,
Luiſenring 54 , 3. Stock .

L 2,
Part . ⸗Wohng .
4 Zimmer und

Zubebor bis 1. Nov . oder
ſpäter für 600 Mk. zu vm.

40660

DA, 3
5 Aimmes mit
allem Zubehör ,

Gas , Elektriſch zn ver⸗
49406mieten .

18 15 Tr . Bismarck⸗
ſtraße . Schöne 8

Zimmer mit Bad , elektr
Licht, reichl . Zubehör ſof . zu
U, Näh. Eduard Weil jun . ,
5 5, 1. Tel 2097. 49428

111, 24
8. St . , 5 Zim⸗
merwohnung

mit ſch. Veranda , Garten⸗
gusſicht 618 1. April 1916 ey.
ſof zu vm. Näh . part .

. 71 , 25
(Schloßgarlenftraße)

ein ſchön. 4. Stock , 6 Zim .

Seneral⸗Anzeiger

Samt - Jacken , Astrachan - Jacken

Samt - Mäntel , Astrachan - Mäntel

und Sportjacken

besteht Jacken

Stoflen ,

in

in Jacken

und

besteht

einfarbigen

und

und

Verarbeitung

besteht in Mäntel

Gürtelform

besteht in Mäntel ,

nur soliden und

Formen

111

Paletots

aparten

562 „ „ „ „ „ 46

Mäntel

offen und geschlossen zu tragen

Mäntel aus

karierten Stokffen in flottet

¼ langen und ganz

langen Formen , mit Rückenfalten oder loset

Stolfen ,

„ „ „ „ „ 66

zu billigen Preisen .

aus soliden

melierten

und Jacken aus

letzte

mit allem Zubehör zu vm.

Näh. daſelbſt 3. Stock .
.

L 12 , 17 , Bfsmarckstr .
Parterre , 7 Zim . u. Zub . ,

Stock , 8 Zimmer u. Zub .
ſofort od. ſpäter zu verm .
Näheres Parterre . 49745

hochpart . , —3
13, 1 ſehr ſchöne Zim. ,

elektr . Licht, ſep . Eing . , mit
od. ohne Möbel z. v. 0

Neubau .

Q1 , - 6
6 od . 8 Zim . ⸗Wohn .
Zentralheiz . , Aufzug ,
Entſtaubung uſw . für

ſof . od. ſpäter preisw .

zu vermieten . 49000
Hellmann & Heyd .J. Stock

— — —1 2, 154 ( Zimmer .,
2f ſchöne

0
5 Zubehör zu Ver⸗ 6 4, 12 Simn⸗ u. K. per

nteten . 32
1 i. Lad .ſofort zu v.

49764Zuu erfr . MM
2

271 15b

ſch . 1immer⸗

117222 Wohnung per
1. Ott zu verm . Näh . 2.
S10 rechts. 48072

N 2 ,
Wohnung 8 31 n.
zu verm . Näh . 3. St . 05

R 3 , 15a

727
Wohng .

4Zim . u. Küche nebſt Zubeh.
5, lof. od. ſpät . zu vm. 5

N 2. St , ſchöne
7, 40 Wohnung ,

3 Zimmer u. Küche zu verm .

K J. 18 32 leere Part . ⸗ Näheres Büro . 11746
Zimmer auf gegenüberL. Degember zu verm . 8 5, 35 , Lameygarten

ſchöne 4Zimmerwohnung
mit Bad u. allem Zubehör
zu vermieten .

Zu erfragen Büro Hel⸗
bing , Hinterhaus . 48720

A2 , 10

freie Lage , 955 d. neuen
Hallenſchwimmbad . 5 Zim . ⸗

N , 1

(Eckhaus) 2„Treppenbhoch . Eleg . Wohnung ,
8Zimmer ,Bad, Küche,

Speiſek . reichl . Zube⸗
Jbör , große Räume ,

per April zu verm . 20 ohnung zu verm . Näh .

1 3. Stock bei Knapp . 49845

Akademieſtr . 3
0 6 10 , eteg

9 *
1

ſchöne 5 Zimmer ⸗Gck⸗ Glegante Wohuuug
mit Balkon 3 Zimmer , Bad , elektr .

Treppe ) mit allem eicnl. 6
Zubehör zu verm . Näh . Licht u. reichl . Zubehör
bei Leins im Laden . 49780 per ſofort zu vermieten .

Näheres Büro Rhein⸗

7 , 24 ſtraze 12 . 49690

Akademieſtr . 18, 3 Zim⸗

5 h. 82 geräumige Nabe 5 409380
7 Zimmer⸗Wohnung

Gas ünd Elekrizität vor⸗
handen, zum 1. April oder
früher preisw . zu verm .

Nähere Auskunft erteilt
Dieterich . Fernſp . 6698.

48684

Augartenſkraße e
69

5. St . , 2 Zimmer un. Küche
3¹ vermieten . 11601

Biönaaſi. L 8, 14
ſchöne 8 55
a. 1. Korlts u m . Nä9. . St .

49810

Colintakuße 12a
St . , 5 Zimmer , Bad

1. Zubehör 3u vermieten .
Näh . 25 5. Stock .

b . Accnetet

Rüllgmit Vaer zubeh . , Gas⸗ u. 8
elektr . Licht , auf 1. 1. 1916

1

od. ſpäter zu verm . Näh . b.
Hausverw . Wiesner , 3 Tr .

NN13,5 ＋ St⸗ 4 Zim . ,
Küche und Bad

auf 15 Oktober ev. früher part . 2 ſchöne Zimme
zu vermieten . 49704 Küche p. ſof . zu verm .

Elſabehſaaße 7
Elegante 5 Zimmerwoh⸗
nung im 3. St . mit Gas ,
elektr . Licht u. ſonſtigem
Zubehör per ſofort oder
ſpäter preiswert zu ver⸗
mieten . Zu erfragen vart .
daſelbſt . 49614

Eliſabethſtraße
5. Stock , Zim . ⸗Wohn .

elektr . Licht ,nebſt Zubeh .
Centralheiz . Warmwoſſer⸗
leitung pr . ſofort z. verm .

Näh . parterre . 48941

k. 43Eichelsheimerſtr .
Hinterh . . Stock , 2 Zimmer
U. Küche per ſof. od. ſpäter
zu vermietey , 49675
Näh . 2. Stock Vorderhaus .

Gbetheſtraße 4
4 Tr . ſchönes groß lee 155
Zimmer zu verm .

Hebelſtr . 17
Herrſchaftl . 7 Zimmer⸗

Wohng . m. reichl . Znbeh . im
3. Stockzu vm. Näh⸗Tel . 3908

49747

Hebelſtraße 9
2 Tr . hoch, ſchöne 7⸗Zim . ⸗
Wohnung nebſt allem
Zubehör und Garten zu
dezmde s . 49686

Näheres daſelbſt eine
Treppe hoch.

51 23Tr . ſchöne
Kirchenſtr. 3 6 Zimmer⸗
Wohng . , Badzim . u. Zub .
p. ſof . oder ſpäter zu verm .
Baug . Horedann ,

G7 , 33.

49525

KepplerfL. 16a
Wohnung 3 Zimmer und

e part . , billi g zu verm .
Näheres daſelbſt . 40560

Kepplerſtraße 19
St . , 4 Zimmer , Küche ,

5

Bad u. Manſarde p. ſofort
49735zu vermieten .

Näh . Baubüro Heinrich
Lanzitraße 24 Tel .2007

Kepplerſtraße 21
2. Stock , 3 Zimmer, Küche ,
Bad uud Mädchenkammer
per ſofort zu verm .

Näheres Baubüro Hch

Lanzſtr . 24. Tel . 2007 .

Kobellſtraße
( Sonnenapotheke

zwel Zimme rwohnungen
an ruhige Familien zu v.

Näheres 2. Stock 48685

Wohnungen, Ring Osistadt, per
Sofort oder Früh

aheres 24IJ . Tel . 1808 .
jahr zu vermieten .

Einſföckiger Hinterban
mit elektr . Licht , zirka 400

aulag en, ſowie

—
8 —. — —

5Lulſelei0 13
3 . Stock , herrſchaft

liche Wohnung ,
8 Zimm . , Bad , Küche

und reichlichem Zu
behör zu vermieten .

Näheres Luiſen
Fring 13, 2. St . 48965

Lu ſeen 261l
ein ſchönes leeres großes
Zimmer ev. mit Manſarde
ſofort zu verm .

Lutherſtraße 2.
3 Zimmer u. Küche 75 v.

11694

Langflk.Kr. 303. St . , 2 ſchöne
0 Zim. u.

mit 2 Balkonen ſofort od
ſpäter 52

verm 49709
Näh , 4. Stock links .

eiſtih Lallſtr . 28
3. Stock , 5 Zimmer , Küche
Bad , Manſarde u. Zubeh .
p. ſofort ' od. ſpät zu vm.

Näh Baubüro Heinrich
Lanzſtraße 5 25

Tel . 2007.

*Mollſtraße 17
( neben Auguſta⸗Anlage )

herrſchaftliiche Wohnung
II . Etage , 7 Zimmer mit
Diele , reich ! Zubehör ,
3 bralgetsncvenbeeFalber per pril ( w
auch ſofort be ie ybar ( zu
vermieten . Näber⸗ 49674

Karl Loeb ,

alraſe8
19 .

öſtlicher

Afraze
18 Caadeteih

5 Zimmer⸗Woh⸗
Mol
el125
nung mit reichlichem Zu⸗
behör zu verm . Näh . Peter
Löb Söhne , Baugeſchäft .

49719

8 Joſeſſtr. 28

Hee
Im Bodenfl . u. Kraft⸗
eller u. Sy r f fort

32275Näheres Laugſtraße 32/34 ,
8

JarJoſcphſlag
Joſe

reichlich.
Septbr billig zu verm

Wohnung
Zubehör per

in der Wirt⸗

17 75
49258

N 0

nerwoh⸗
hem Zu⸗

fofen billig zu ver⸗
ten . Näheres in der

Mol
497731

Mobftraße 30
Zimmerwohnung (eleg ) .

mit Bad , Speiſekammer
u. allem Zubeh . per ſofort
zu verm . Näh . Z. St . l. od.
R3 , 2 Lad . Tel. 2895 49558

Molfeſtaf 59
de 5, 2. St.

Herrſchaftl . 6 zimmerwoh⸗
nung . allem Komſort u
Zubeh . zu v. Näh . 1. St .

48937

Nuftsſtraße 16
SchönenZim . ⸗Wohng . nebſt
Zubehör

ſof

Näheres M. 32

20

Wo guung : me . mer⸗Bad,
1

G bchante 4 3¹¹

Hof theater U iſte Aus⸗
ſicht auf den Schloßgarten .

Näh . part . 49785
* 8 6 7

„Parkring 37
Zimmer ſamt allem Zu⸗

bebör zu verm . 11693

Mrigz Wilheluft . !
Zimt weeibel N

Nhemſtaße 1
Ecke Lu
von 5und
ſof . preis w.

Zubehör im 4. Stock

iſenring , Wohnung
ſchönen Zimmern

zu verm .
＋

Nenzſte
( am Lui ſenpart )

errſchaftliche
Zimmer

aße 5

Wohnung ,
und reichlich .

1 0Zeutralheizunt
ty zu verm .

8 T 6. 17. 49715

.

Rheindammſt
8

immer , Küche u.
zimmer ſof. zu verm . 48949

Nähe

zimmer
chſouterrain

Garten tgel ,
per 1. Dez

Burger

12, 2 gir
u. Küche im

vor dem
an ruh . Leute

51 verm . Näh .
4978

rüßeJ
Nade⸗

— —res 1

ſchöne

part .

ſchöne
ſofort z

3 Zim . , Kü
u. Manſarde weg . We zug
m. Nachlaß p. ſof . z. v. Näh .

rechts od.

Ahelubensere . 1

Tel . 2028.
49621

Zimmer⸗Wohn .
u verm . Näh . 2. St .

49776

Rheinhäuſerſtr . 55
Hinterh . 3 Zim .
u. Küche , Vorderh . !
Zim . u.
zu verm

grehesKüche ſof . od. ſpät .
Zu erfr . 2. St nggn

57 , 4 St .

Hth. , 2
ſof , zu

R ennersh 46 Zim. ,
5 15Aprilz

Küche
49750

22,fr Lage
eiſek . Elt .

däh p. 12118

Zimmer
Derht .

Ba

Si
Stephe
ſchöne Wohnung ,
Küche , Bäd , Speiſekammer

zu verm
Woldparkflr . 36, 1J. l.

hzne Aa
Schöne Wohnung

Seitenbau ,
u. Küche ſoß od. ſpät z. v.
Zu erfr . B 5, 3 ( Büroſ pt.

2C.

mde 21
4 Zim . ,

fehroſe

Zu erfragen
49550

Z3event . 2 Zim .

49525

3 Zinmer⸗Wohuung
1 Treppe mit Küche Hillig

it v 18
Leins⸗78

25 n Näh. bei Geſchw .
9˙ . 673• 422

GelleAhein

zu vermieten .

D 6, 16

elektr .

112, ſ8

7588

Hauja⸗Haus D 4, 7 /
zin u. zwei Zimmer für

Büro
ſofort zu vermiet . , Dampf⸗

95heizung , Fahrſtuhl ,

Häöbl anne
e Pofelng,2 2, 15
gut möbl . Zim .

1od . 3 Bekt bill. z. v. 49807
75 1 Treppe , fein2, 1¹ möbl. Zimmer
zu vermieten . 11725

84 1 Tr . , gut mößhl.
Zimmer ſofort zu

vermieten , 11674

f 5, 7 Trepfen
fehr 3150 möbl . u. einfaches
3i mmer zu verm . 12001

D3 , 16
Tre , nexechts , 1fein möbl .

Zimmer ſof . z verm . 11640
050 4 5 6 b , Part.

in gut . Hauſe eleg . möhl .
Zimmer z. Kriegspr 20 M.

nd tageweiſe per 1. Dez
79808

r2 Tr

1 5 3
3 Trepp . , einf .

5 möbl . Zimmer
an Frl . zu verm . 11952

3 Trepp . ſchön
möbl . ſeparat .

Zimmer mit Gas u. Bad
zu ve rmieten 11908

Nähe der
8 gch. möbl .

Licht zu v.„ nt. 11951

nächſt der Negearbr 72010c0
möblierte Zimmer , eytl .
mit Wohnzimmer ſowie

Licht preisw . z. v,.
490808

K 2 , 14 ,
Friedrichsring Hochpart .

hüoſch möbl . Zim . zu v.

„ g. möbl .
Wohne und

1773
55 zu verm . 49788

L13,23 Hauptbahuh .
möbl . Zimmer mit und
ohne Penſt zu verm .

1 Tr . eleg . möbl .
1, 6 Balkonzim . mit

lektr . Licht . e —8Paradepl . ſof. z. verm , 80⸗

52 . 5 r „feln möbl .
43 im ,u. Klavier ,

Schreibtiſchu . Gasbeleuch⸗
tung per 1. Dez . zu verm .

4980⁵
ſchöne 3Zimmer u. Küche
mit Glasabſchl . elekt . Licht
Waſſerleitung , Garten und
allem Zubehör für 28 M.
pro Monatſofortod . ſpäter
zu vermiet . bei A. Kuhe ,
Wilhelmſtraße 60 . 497781
55Friedrichsfeld

Seckenheimerſtraße 8
höne neu herg .

zinmer Wohnungelektr . Licht . , Waſchküche
Gartenanteil ſof . od. ſy

billig zu verm . 3

Weinheim
g. d. Bergſtr . ( Elektriſche

Bahn nach Maunheim . )

Herkſchaftl. Wohunng
in vornehmer Lage ( Ehret⸗
ſtraße 7) günſtig zu ver⸗
mieten . Näher . im Hauſe
(2. Stock ) und durch Frau

liſe ſyrietſch , Darmſtadt ,
Müblſtr . 50. 11865

0 4, 17, Laden
ſofort zu verm Näh . Büro

Dſi
Karlſtr . 14 . ( ees

Ofiftadt. Echiaden
zu vermieten . Näheres
L. Köhler , Hofuhrmacher ,

O 7, 11. Telef . 6421.
11990

Schimperſtraße
Bäckerei mit reichlichem
Zubehör nebſt 3 Zimmer
ſof . preisw 3U¹ vermieten .
Zu erfr . Schimperſer . 2
3. Stock oder Telephou
1654. 11657

Lagerräume
9.

38,425
66,7 810
Büro z. v Nü

Mallſt
Wohng . mit G 5verm . Näh .
walte Ju !

Man :

Villa,direkt am
Bahnhe⸗Zim⸗

I 3 Magazin , groß u.
hell , für Vetri

25 zu vermieten .

Halenſte . 10 .

zu vermieten .

P 4, 10 Voltongen
Frl . Feigallein teh Frauz .v.

12048
3 Stock rechtsP 5, 6 Schön möbl .

Zimmer mit ſep . Eingang
u. elektr . Licht ſof . zu v.

12085
E 1 , 7

3. St . möbl . Zimmer ſof .
od. 1. Dez . biKk. z. 9,

, 25
3. Stock

einſach aber gut möbliert .
ſchön . Zimmer m. Penſien
au anſt . Fräulein ſof . od.
bis 1. Dezember billig zu
vermieten . 49814

Bismarckſtraßze
L , 13

part . , elegant möbl . Wohn⸗
Bei eebeſſ . Herrn ſof , od .1.
billig zu verm . 12110
Eichendorffſtr . 48

Wohn⸗ und Schlafzimmer ,
möbl . mit Küchenbenſtzg .

ofort zu verm . 11959
ſameyftt . 118 , 5 Tr . eleg⸗

möbl . Wohn⸗ u. Schlafz .
Mk 40. — zu v. 48790

Aupprechtſraße Je
Tr . T. 2gut möbl . Zimmer180 Küche u. Zubehör 40804

Noſengartenst . 21
1Tr . Iks. , ſchön möbl . Zim .
ſof . an ein

1955
zu verm .

Schienperſer 21
pt. eckanene g. möbl .
Wohn⸗ u. S f8, in . Bad
auch get, bel alkelnft
Frau , zt verm .

77
12 Uhr

958 Treopp . , 2

Uglelaldftr5 2ImböbleZim. ,
ep. Eing . , zu v. 11941

Ein möbliert . Zimmer
enſion Zu vermtete : 75

Näheres 5, 18 , ( 49778

Au gut . bürgerl . Mittag⸗
u. Abendtiſch können noch

n Damenu . Herrn
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Schwarze Mäntel

Trikotagen

Schwarze IAstrachan - Mänte

Schw. Askrachan - Blusenjacken
Schwarze Jlackenkleider .

Schwarze Sportjacken 1250 4370

Horren - Hemden zzzbg . 93 . 0 . 25

erron - Nemden zerbg . 90 . 50 . 95

Herron - dachen bab . 60 . 00 . 00

Hepren - Uiterhos . big . 90 . 20 . 90

Harren - Unterhos .Fate . 40 . 70 . 60

erron - Hemden e . 75 2460 . 0
Fün unserg braven Truapen emn B Micke

en Ab Waren
4
11

10³⁰ bis 550

135³⁰ bis 9300

285⁰ bis 580⁰

255⁰ bis 900⁰

2

140
* *VV— 288l

Handarbeiten

Sofa - Kissen nanagestiekt . . 45 . 75 . 65

Mittel - Deegen nandgestlext

Küchen - Wandsghoner Stiekt . 90 . 25 . 50 . 25

Topflappentaszhen gest . . 20 30 40 90 bf.

Juadrate in mod. Autzelchnungen 10 30 20 42 pf.

Ueber - Handt lumer . 05 . 25 . 65 . 95
1 1.ücher

deee uuu Malananmaea

hervorragende

1IIIII121 § y / oaAter u11
2

A
¹ 0 EA ! e

2n

in grogler Zuswahl .

IIIIIiiiiinnnnnnnnnnnnnnnnnnnr

. . 40 bis 6 00

Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt ) Samstag , den 20 . November 1915

Auswahl .

22111

eAnzüge
327Näuchen AEininnnesns

Blusen - Röcke

Kinderstrümpfe
Minder - Strümnle , schwatz Wolle plattiert 4

e

Paar 68 75 85 95 100 10 120 130 140 150

Under - Strümmnle , schwarz Wolle

FFC ĩðùâ
Paar 95 f18 135 155 178 195 218 235 258 275

krstlings - Strümmfe , weiß und fabig , in gloßer
Auswahl zu bekannt billigen Preisen .

2

2

5

elgamaschen , Hniewärmer , Leihbinden , Staucher , Hopfsckülzer , Westen , Socken , Iaschentücher tto.
in gioger Auswahl zu ganz besonders . higen Preisen .

Grün e Rabattmarken

d 2it1 e e

1posten zu wirklich billigen Preisen

Damen - Mäntelel
%

Backfisch - Mäntel tarbig S , fn e e

Damen - Jackenkleider „ a .

Damen Jackenkleider %

Klei - er - Z0hürzenB.

2 eeeeeeeeeeee

12⁰ bis 52⁰⁰

20³⁰ bis 93⁰⁰

38˙⁰ bis 90⁰⁰

3³⁰ bis 250⁰o

L
Schürzen

inder - Schürzen
warpig , Gr. 4 70 Stück . 20

naben - Schürzen 6,58e 46. 80 St 74 00 f

jor - Schürzen ange , 90 . 39 . 7
br . Schürzen erbe . 20 . 40 . 63

lusen - Sohüt zen . 20 . 75 . 50

. 99 . 20 . 20

fathgeknnebn

hghnap
— —

Der tolle Haßberg
Original⸗Roman von H. Courths⸗Mahler .

48 Fortſetzung .

Haßberg ahnte natürlich nicht , daß ſein Mit⸗
paſſagier mit Melanie von Hauſen bekannt ge⸗
worden und mit ihr in regem Briefwechſel ſtand .

Die beiden Herren fanden Gefallen aneinan⸗
der und unterhielten ſich ſehr lebhaft .

Zuerſt ſprachen ſie natürlich über den Krieg
und tauſchten ihre Erlebniſſe aus .

„ Sie fahren auch bis Berlin , Herr Kamerade “
fragte Haßberg .

„ Ja , ich will mich zu Hauſe von meiner Mut⸗
ter weiterpflegen laſſen . Ich bin Berliner , Herr
Rittmeiſter . “

„ Sie ſind anſcheinend
weſen ? “

Ernſt Rottmann nickte .
„ Ja , zurſt ſah es bös aus . Es war zu be⸗

fürchten , daß mir der Fuß abgenommen werden
müſſe . Aber dann haben die Aerzte ein
Meiſterſtück an mir vollbracht und mich wieder

zuſammengeflickt . Nun habe ich wieder Hoff⸗
Kung , in Zukunft wieder feſt auf meinen eigenen
Füßen gehen zu können . “

„ Dazu gratuliere ich Ihnen . Hoffentlich ver⸗
heilt meine Wunde auch ſo gut , daß ich den
Arm wie zuvor gebrauchen kann . Vorläufig
ſieht es damit noch ſchimm aus , an eine Be⸗

wegung iſt nicht zu denken . Scheußlich , daß
man ſo untätig ſein muß , da doch jeder Mann
gebraucht wird . “

„ Iſt aber nicht zu ändern , Herr Rittmeiſter . “
„ Leider nicht . Wo ſind Sie verwundet wor⸗

den ? “

„ Bei PYpern , vor vier Wochen . Solange lieg
ich bereits im Lazarett . Ein Weilchen wird es
wohl noch dauern , bis Mutter mich vollends
auf die Beine gebracht hat . “

Haßberg ſah ſeltſam bewegt in das ernſte
Männergeſicht . Rottmann ſprach den Namen
Mutter mit einem ſo eigenen , warmen Klang ,
als ſtreichle ſeine Stimme liebkoſend ein teures

ſchwer verwundet ge⸗

Weſen .

„ Sie haben es gut , daß Sie doch eine Mutter
haben , die Sie pflegen wird “ , ſagte er leiſe .

Mit warmem Blick ſah Rottmann ihn an .
„ „ Sie haben keine Mutter mehr ? “
„ Nein “ , kam es kurz von Haßbergs Lippen .
„ Dann bedauere ich Sie . Es iſt ein wunder⸗

ſames Gefühl , wenn ich denke , daß ich in weni⸗
gen Stunden mein liebes , altes Mütterchen
umarmen werde . Ich war vor dem Kriege
längere Zeit in Frankreich und Belgien , zuletzt
in Oſtende , wo ich mich von angeſtrengter
Tätigkeit in meinem Beruf — ich bin Ingenieur
— erholen wollte , ehe ich heimkehrte . Man
hatte mich in Berlin für ein großes Werk als
Oberingenieur engagiert . Mitten in meiner
Erholungszeit brach plötzlich der Krieg aus , und
ehe ich abreiſen konnte , um mich meinem Regi⸗
ment zu ſtellen , war ich in Belgien kriegsgefan⸗
gen . Von Oſtende brachte man mich mit vie⸗
len ausgewieſenen oder gefangenen Badegäſten
und in Belgien anſäſſig geweſenen Deutſchen
in das Innere des Landes und ſchließlich nach
Lüttich . Dort wurde ich interniert . Gott ſei
Dank nicht lange . Ich konnte mich bei der Er⸗
ſtürmung Lüttichs befreien und den deutſchen

N zugeſellen . Ich habe meine Mutter
ſeit faſt zwei Jahren nicht geſehen . Vorher
waren wir nie ſolange getrennt . Ich bin ihr
Einziger . Mein Vater iſt früh geſtorben , und
Mutter hot nur für mich geleht. Da ſind wir
einander ſehr viel geworden . “

Haßberg ſah wie träumend vor ſich hin .
„ Schön muß das ſein , wenn Mütter ihren

Söhnen leben “ , ſagte er , und ſein ſcharf geſchnit⸗
tenes Geſicht bekam einen eigenartigen Aus⸗
druck .

„ Sie verloren die Ihre gewiß ſehr früh . Herr
Rittmeiſter, “ ſagte Rottmann teilnehmend .

Haßbergs Stirn zog ſich zuſammen . „ Ja —
ſehr früh “ , erwiderte er ſo kurz , daß Rottmann3

glaubte , eine wunde Stelle berührt zu haben .
Eine Weile blieb es ſtill zwiſchen den beiden .

Sie ſahen ſich in die Augen wie zwei Menſchen ,
die ſich ergründen wollen .

Auch Rottmann war mit dem Eiſernen Kreuz
geſchmückt . Er deutete auf die beiden Kreuze
auf Haßbergs Bruſt .

Sie haben eine herrliche Auszeichnung er⸗

halten , Herr Rittmeiſter . “
Haßberg lächelte .
„ Ich war immer ein wilder

Draufgehen liegt mir im Blute . Es iſt weiter
kein Verdienſt . Aber man freut ſich doch . “

„ Ihr Regiment iſt doch wohl in K .
garniſoniert ?

„ So iſt es , Herr Kamerad . Ich werde von
Berlin aus dahin zurückkehren , um dort meine

vollſtändige Heilung abzuwarten . “
„ Und werden dort hoffentlich

Menſchen in Empfang genommen ,
helfen , geſund zu werden . “

Haßberg ſeufſzte leiſe .
„ Ich ſtehe ganz allein “ , ſagte er in einem

Tone , daß Rottmann merkte , er wolle nicht wei⸗
ter darauf eingehen .

Mit einem warmen Aufleuchten ſeiner ernſten
Augen lenkte er ab .

„Uebrigens war eine Dame aus K .
meine Leidensgefährtin , als wir von Oſtende
zus per Schub weiterbefördert wurden . Sie

te gleich den anderen Deutſchen viel Stra⸗

pazen und Unannehmlichkeiten erdulden ; ich
war froh . ihr einige kleine Dienſte leiſten zu
dürfen . Dafür hat ſie meinem Mutterchen
Nachricht von mir gebracht , als ſie glücklich in
Deutſchland angekommen war . Wir ſind auf
dieſer beſchwerlichen und nicht ungefährlichen
Fahrt durch Feindesland gute Freunde gewyr⸗

Vielleicht iſt Ihnen die Dame bekannt ?
ie heißt Frau Melanie von Hauſen . “

de hatte nur halb zugehört . Erſt bei
Melanies Namen zuckte er leiſe zuſammen , er
verbarg aber ſeine Betroffenheit und blickte
ſcheinbar ruhig in Rotmanns Geſicht .

„Gewiß , ich kenne Frau von Hauſen ſehr gut .
Zu Lebzeiten ihres Mannes , des Juſtizrats von
Ha iſen , verkehrte ich auch in ihrem Hauſe . Ich
hörte auch im Felde durch die Braut eines Ka⸗
meraden von ihr . Frau von Hauſen ſoll von
ihrer Reiſe ein kleines Mädchen mitgebracht
haben , eine Waiſe , die in Belgien auf tragiſche
Weiſe ihre Eltern verloren hat . “

„ So iſt es . Frau von Hauſen iſt eine an⸗

betungswürdige Dame . So kurze Zeit wir auch
zuſammen waren , jene ſchweren Stunden haben

Geſelle . Das

von lieben
die Ihnen

Freundſchaft , die daraus entſtand und die einen

regen Brieſwechſel zur Folge hatte , ſoll bald noch
eine feſtere Geſtalt annehmen . Jom Lazareit
aus habe ich Frau von Hauſen , ſobald ich er⸗

fuhr , daß ich nicht als Krüppel durch die Welt
humpeln muß , Herz und Hand angeboten . Und
ſie hat mir ihr Jawort gegeben . Ich wollte ,

ich könnte mit Ihnen nach . . fahren . Aber
damit muß ich warten , bis ich wieder auf eignen
Füßen ſtehen kann . “

Haßberg war ganz ſonderbar zumute , als er
in die glückſtrahlenden Augen Rottmanns ſah.

Durch Gerta Werners Brief an Trebin hatte
er von der großen Veränderung in Frau Me⸗
lanies Weſen gehört . Sollte der Mann , der ihm
da gegenüberſaß , mit dieſer Veränderung zu⸗

ſammenhängen ? Hatte auch Frau Melanie ihren
Erlöſer gefunden ?

Rottmann ſah wirklich aus , als könne er eine
Frau glücklich machen und ſie mit feſter Hand
führen und leiten .

Es war ein Gefühl in Haßberg , als ſei ihm

durch Rottmanns Eröffnung eine heimliche Laſt

von der Seele genommen worden . Zuweilen
hatte er doch mit einem Gefühl des Unbehagens
an Melanie von Hauſen gedacht. Ganz frei war

ſein Gewiſſen in Bezug auf ſie nicht . Er dachte

an jenen Abend in ſeiner Wohnung , als die lei⸗

denſchaftliche Frau in nervöſer Ueberreizung
den Revolver auf ihn angelegt hatte .

Impulſiv reichte er Rottmann die Hand .
„ So wünſche ich Ihnen von Herzen Glück ,

Herr Kamerad . “
Rottmanns Augen ſtrahlten in faſt kindlicher

Freude . Dieſe Augen waren ſo voll Güte und
ernſter Feſtigkeit . Haßberg fühlte es warm in

ſich aufſteigen .
„ Ich danke Ihnen , Herr Rittmeiſter . Weng

es nicht ſehr vermeſſen iſt . möchte ich Sie herz
lich um eine große Gefälligkeit bitten . “

„ Bitte ſprechen Sie , was ich für Sie tun kann

ſoll gern geſchehen . “
Rottmann ſtrich ſich ein wenig verlegen über

die hohe Stirn .

(Fortſezung folgt )

uns einander 8 gebracht . Die herzliche
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Na2 , 6, L ee
am Paradeplats ,

beim Kaufhaus .

Beginn Montag ,

den 22 . Neuemb .

Eins Menge Reste 100 in passenle Matze eaugetelte Obupons .

Wollstoff - Res

Die Preise sind wie bekannt außererdentlieh Billig !

Der beste Beweis für die Vorteile der Reste - Tage ſiegt in

der 8 wachsenden Beliebtheit dieser nn

Schürzepze

Reste von

Seldenstoff -

Mantelstoff -

Slusenstoff -

Hauskleiderstoff - Reste

Waschstoff -

Wollmusselin - Reste

Hemdenzefir - Reste

Seging: en Vorhanden sind :

den 22 . Novemb . Samt - Reste

deste

te für Klelder u. Kostüme

Reste

Reste

Reste

ug - Reste
Winterartikeln ete .

— —

g Au- . J alrf
NMANNHEIN .

Zamstag , den 20 . November 1915

19 . Vorſtellung im Abonnement 8

Nöſſelſprung
Luſtſpiel iu drei Aufzügen von Karl Rößler

In Szene geſetzt von Max Krüger

gaſſeneröf.
71½%uhr Anf . 8 Uhr Ende 10 uUhr

Nach dem 2. Akte größere Pauſe .
Kleine Preiſe .

Am Großh . Boßtheater
Sonntag , 21 . Nov . Abonn . CG17 Hohe Preiſe

Tannhäuſer
Anfang 5½ Uhr

Reute Semstag 2. ersten NMale 15

1 Der nene Job ' sche schwank

Der Stellvertreter .
Morgen Sonmtag 8

nachmittags 4 Uhr abends 8 Uhr
0 Eimmalige Aufführung

Um eine Million

Montag , Dienstag , Mitstwoch

Die letzten 3 Vorstellungen

Der Stellvertreter .
Nasineseel Mennheim

ittvooh , den 24 . Noyember 1915, abente 3J¼ Uhr :

Harcell
5

Eef- Abend
Neues programm !

Zeitgemässer Ernst und Humor .

Larten 2u . 50, . 50 u. . — Mk. zu haben in der
Hofmusikalienhandlung K. Ferd . Heckel ;

Konzertkasse , 10 —1 , —6 Uhr u. an der Abendkasse .

Ebendaselbst und in allen Buchhandlungen : Beim

en , Kromprinzen und selner Armee .
Nine keldgraue Vortragsreise ( 1 Mk. ) . Ferner :
„ Marcell Salzer ' s Rrlegsprogramme “ Heft

—3 ( jJe 1 Marb ) .

Friedrichs⸗Park
Buß⸗ und Bettag wegen fällt das

morgige Sonntag⸗Nachmittag⸗Konzert
395aus .

Empfehle mein

0 irgerliches Kaffee
ungi Wirtschafz

sowie meine wieder neu erbaute

Kegelbahn .
Hochachtend Martin schenk . Tel . 7551

[ Bekaunntmachung !
Eingetroffen : Ein großer Poſten echt

Schweizer Madaira⸗ ,
koffſtickereireſte , welche ich trotz der Teuerung

billigen Preiſen verkaufe ,
Ertrabilliges Angebot in Feſton und
Wäſchebandreſte,Seiden⸗Borden , Seisen⸗Beſätze ,

verſchiedene Kurzwaren , ebenfalls zu ſtaunend

meinen
wollen .

43360

lükum von Mannheim und Umgebung
Laden oh 9
85 ohne Kaufzwang beſichtigen zu

Hochachtend

J 1, 6
n

Deeeeeeeeeeeee eeeeeee

piogtamm vom 20 . bis inkl .

Tisfergreifend ! ＋I

175 5

Sunnte
Ein ungemein packendes ,

Lebensbild in 3

In den Hauptrollen L
Carlo Wie

Fesselndl !

Todesse
Die Pragödie eines jun

Der näechtliche

Menschenkindes in 3 Akten .

580
51

22 Mrenber 1915,

sferschütternd !

Sehuld
hochdramatisches
Akten .

Iy Beeck und
th .

Spannend !

Breil .
gen , liebenden

Wenn man

vorliebt ist .

Komödie .

Die neuesten

Lranzösischen

in der feindlichen Front
Aufgenommen

Das neue

Mütterehen .
Drama .

fler Zankapfel
Naturaufnahme .

Albanien

Die jetzige schwere Zei

Palast - Theater sein .im

vorgesehen .

Bedeutend srmässigte
3. Platz

1 „ 20
Balkon 50

Wir hoffen , dass von

und betonen ausdrüekliel
Pagen das Programm in

Bekanntmachung !

geständnissen dem Publikum ge
88 0 und

die Folgen dieser Erkenntnis s

Volkstümlichen
Abende

wöchentlich . Ve ranstaltunzer u ist der Montag

25 Pfg . , sonst 35 Pfg .

recht ausgie biger Gebrauch gemacht werd

Weise zur Vorführung kommt .

Die Direkiien .

42 —01

it Zzwingt zu Zu:

ollen di

Als Pag dieser

Elntrittspreise :

5015 0
55 89

1 Mark .
lieser Einrichtung

1, dass an diesen
unweräünderter

43386 5

Kaufmänuiſcher“Be
V .

Naturell⸗ , ſowie Mull⸗

des Rohmaterials nach Gewicht zu ſtaunend

Seiden⸗Kordel , aller Art Verzierungen , ſowie

källigen Preiſen . — Ich bitte das geehrte Pub⸗

E. Ordinans , N 3 . 1 .

Dienstag , 25. 100 1013
im Saale des Bernhardushofes

Vortrag
Walter Nithak⸗Stahn ,des Herrn

Kaiſer Wilhelm Gedächt :

„Religion und Krieg “
Mitglieder und Juhaberi

können feſte
ſeſte Plätze —

liet

auch für
ſind nur auf unſerem Geſchä

Tageskarten zu M . 1erhältlich .
Plätze ſind zu haben : in un

bei K . F. Heckel , Maunheimer
& Schwalbe , A. Donecker und im

Bonz Karte hat Niemand 31

e Plätze zu 50 Pfg . erhalten .
Inhaber von 2 ages !karten —

kein Maunheim

3, abends 8 / Uhr

Pfarrer an der
1i Skirche, Berlin .

unen von Damenkarten
Karten für

mmer 0 1 10%/1 1I
für gewe öhnliche

ſerem G ſchüfts zimmer⸗
Muſikhaus , Brockhoff

Verkehrs⸗Berein .
ttritt . 103

Der Vorſtand :

MannheimerL
Samstaa , den z .

E .

im Geſellſchaftshauſe die ſatzungsgemäße
5dentliche

Nedertafel
Dezember [ fd . Is .

55598

Zzu 1 Mk.

dem Protektorat

Donnerstag , den 28

dyiervor
Programme und Eintrittskarten numeriert zu 2àMk

( kür Angehörige der Austalt zu halbem Preise ) sind in der Hof⸗
Mmusikalienhandlung von K. F. Heekel und im Sekretarlat der Hoch⸗

Tochsehle für ſlust in ſanndein
Unter

Stäcdltisch subventionierte Anstalt .

— — —

„ Movember , abends

im

„ unnumer

schule fur Musik zu haben .

Erlös fliesst dem Noten Kreuz zu .

J. K. Hoheit Grossherzogin Luise von Baden .

½% Uhr

ffrdge , Marta Braun

. N
* *

Iſrael . Waiſenverein
Zur Feier des Tempel⸗

weihfeſtes ( Chauuka )
findet am

Mittwoch , 8. Dez. 1915

abends 5½ Uhr
im Vereinshauſe R 7, 24
eine Beſchenkung unſerer
Pfleglinge ſtatt , wozu wir
alle unſere Freunde und
Gönner ergebenſt einladen

unterzeichnete
Frauenvorſtand iſt gerne
bereit , freundl . Gaben zu
dieſem Zwecke entgegen⸗
zunehmen . 55521
Frau Anng Darmſtädter ,

Auguſta⸗ - ⸗Anlage 23,
Frau Anng Götter ,G15 6,
Frau Emilie Hirſch ,

jert

1555

Alte besthekannte Weinsirischaft .
90 Geseflschaftsräume für Vereine und sonskige 6eseflschaften .

Gute bürgerliche Küche . - Hausschlachtung .
Während der Jagdzelt stets WIldbraten .

—Erstklassige Pfälzer Weine .

Aufmerksamste Bedlenung . — Erstkl . Kegelbahn und Schlesshalle . Die ſöchſen Preiſe

FPFPFPFCPFCPCCPCCPPPPPTPP ————TGTTPTT —TT — — — — — — — — —————56

cnützen -
ruder

Ludwigshafen a . Mh. i pfinzrsgentenstr . 3l.

90 Fernsprecher 835.

Besitzer : Val . Beierlein .

Zu freundl . Besuche ladet ein der Besitzer .

Fernsprecher 835.

Sebr schöne geräumige Lokalitäten .

11911

Karolaſtraße 7,
Frau Luiſe Leſo , Werder⸗

ſtraße 10,
Frau Lina Nauen ,

Werderſtraße 15,

Jeunn Neuberger,
77 2ʃ,

Frau Sara Nöther , Bis⸗
marckplatz 4,

Frau Kuiſe Straus , O7 7,16
Frau 2 8 Wachenheim

L 14, 1
Frau Klement . Zimmern

Hildaſtraße 3.

atengen
Aed 1

7

9

Jentferut u. Garautie .

JJsahle ich für 53036

Haltestelle der Hlektrischen Strassenbahn Linie 3

75
„ „ AA

( Gartenstrasse ) .. 0 ſchi ſcht.Möbel .
J . Schens. 1 2. 9.

Teleph . 2017

Das gemüt -

NMur WN Gen 20 . bie Diens⸗

deg , dden 23 . November

Ein gewaltiges, 2T0ftgemäftes Filmwerk mt Erollen
atempeklemmenden Szenen !

Aus dem Inhant :

dt Wirkte das Neue so sehr auf
er die kleine Marie ,

lokomotiee eigne
715195196 en

Sensationen kommt aber 05

11557
Teleph . 2017

bequemste

Eintritt :
ddrdſſſümaſiite

Jakob Dungs faßte

en etwas au

Ersparnisse anz

die ihn in

eiheit hemm te , in ein n Kaf -
Verha 8

vollführte
und Ränkespie

ikren
dochselbst ih r Lebhen einbüflt .

Die Genossin des Diebes AIsaria
Der Leidensweg einer armen Waise in 2 Akten . Glänzende Ane

Preis 50 Pfennig . — Ueberall erhältiich . 18284

om Naturbiider , Lustspiele Generalvertrieb : Max Figl , Stuttgart , Dobel -

ktagen ab 8 Hhr als Einlage ein strasse 3. Für den Grosshandel : Ludwig &

Dreiakter . Schütthelm , 0

Mitgliederverſammlui ng

ſtatt .
Der Vorſtand .

Kathol
Seheter

Des Buss - und Bettages wegen am Sonn -

tag Kasseneröffnung 25 Uhr .

Kirchen⸗ Anſage .

iſche Gemeinde.
rche. 8

Abends 28 Uhr Salve u
Vaterland mit Segen .

H 7, 33;

tachmittags 30 Pig . abends

Nicht im Tapstenring !

E 2,4 J. Wihzer Telefon 676

Feneee iceee ieeeee ammf⸗

Die Ungezieferplage im Felde

insektentäöter

A. M. Andreae G. m. b. . , P 5, 8;

Settenhaus M. Oettirger , Marktstr . 22.

Geſelſchaftohaus Ludwigshafen.
Morgen Sonntag von 4 Nhr ab

große⸗

Militär⸗Konzert
40 PPfig .

dbddddüddddddr fue

25 85 19 Uealtte! 2 0 0 N

8
5 fatg Ohina - Matten ,

99 * ale U
er

n Türvorleger ,
0 zerd az 4 %

0
1

Wachsfuchdecken ,
Das Geheimmnis von , D. 14 , 4%

dan dens 8 10 %
Sensation mit Fräulein

Lale UU. 25 Plg. an
OHe .

Eine Warnung kür alle jungen Mädehen
dor Heter. Linoleum .

beinplt
mich u. — 1

rkennungen aus dem Felde .

4, 3; Noris , Zahn Do. ,

Weel⸗ For
Ur

— — ——ẽ—1Mł ——
n jeder denledigen

12 Stückzahlzu haben

daas scher Buchdracseret 6 KH.
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In der N Kriegszeit , wa die N von und Arbei 175 iche II
— eeeeee

eeeee ner Forruten, ist dieser billige Verkauf ein schlagender Beweis

Serie J Serie II Serie III Serie IV Serie V5

Backlisch - Mäntel in modeinen 0 Elegante ½ lange Mägtel mit Prachtvolle ganz lange Mäntel in Fesche Blusenformen , sowie hoch -
0

Uuter dieser Serie befinden sich

gtauen Stoften , sowie karierte Seidenplüsch - Nagen , sowie ganz guten Stolken , sowie reizende /½ elegante praktische lange Mäntel ( die wunderbarsten Mäntel in
lange 180 em lange Fotmen , karierte la ge und kutze Formen .

Sportijacken mit Gürtel kKarierien und einlatbigen Stollenund einfarbige Sportjacken Farbige Samt - Mäntel .

5

in Kariert , blau , braun und giün

7 16

4

Samtſiche Mänteſsind streng modern u . Raben
e

einen weit höheren Wert
— —

Lehenswerte erosge

Ausstellune nlesen

Jerlen im Eckkenster

Sonntat von 11 —1 — 2
——

Slfe EIIIfSi
eenmonanmdgunnnmmonadf faanreonmaanagagagnnmnen

Fehlende oder nicht ausreichende Betriebskraft behebt
man am schnellsten und zweckmäfßigsten durch

LANZ - =
LOKOMOBRILEN

Heißdampf mit Ventilsteuerung „ System Lentz “

HEINRICIH

—N2 2

Friedrich Prli neche Hufe - Dopp
Gegründet 1858

Tuchig;
KRlavierſpiel geſucht.

Angeb . u. Nr. 12180 an
die Geſchafteſt dieſes Bl.

N 00
weds , 8

ο 18

Witwer
48 Jahre alt , evangl . ſalld
und arbeitſam wünſſcht

ſich bald zu verheikgel
Witwe von elnfach , Staud
nicht ausgeſchloſſen . Aus

8 ſithrliche Zuſchriſten
Nr . 12120 an die Ge
5 — d. V 5 erbelen ,

Es wird bald

Inmler
schiokt darum zeitig

Wärede Sachen ins Feld .

gutgehend von 3 . 75 an .

Franz Arnold Nachl .
hrmacher 39977

MAHNNREIM N 1 , 2.

eeeehee

Schicken Sie

Ihren Angehörigen im Felde

Kriogskarten⸗Atlas
Der Wunſch nach Überſichtskarten iſt draußen ein

allgemeiner , deshalb wird der Atlas , welcher zehn
reich beſchriftete vielfarbige Karten von

den einzelnen Schauplätzen bringt ,

Ein kleinet

Geldschraul
eſucht .

8 e Nr. 5500

an die Geſchäftsſtelle 95

glattes .

Dandwehrmanun ſüchl,
1 pol . Schrauk und

dkomplettes Belt
aus gut . Hauſe zu kauſe .

Angebote unter Nr. 1217

an die — —

Ilb
J fernspr . 2230

— — —

und alle

gern entgegengenommen .
einschläg . diesjäh tige!

Preis M. . 50 Artikel
Fritz Schultr

Wetee e— —
Schwetzingerstrale 11½3 . 3 Planos

aus renom . Fabrik , faſt

neu , ganz moderne 700
art , ſehr ſchöne Anei
tung , mit voller 17075
für Mk. 400 , 480 ,

mit Porto N . . 60 coruns Marken . Grune Marken .

Geſchäftsſtelle des General⸗Anzeigers , Solide Fabrikate — Sachgem . Bedienung
n mformen

0 2¹ gaſgen bei 0„Badiſche Neueſte Nachrichten .
F Otengeschatt

aller Damenhüte wie nen — modern 6
1 H . Esch 8 J, 8, Breſtesir . Muſterhüte zum probieren . 42497 nehmbarem Kaſten 1.

* 8 15 5 12 Adler) JahrneAlte erreuhüte ſtellt wieder neu her . W ſehn hilig

Hutwaſcherei B 2 , 15 . eee 154%,.Mceeeteeepeeee

Iralnz. Antekrict *
erteilt gründl . Abituriett
eines franz . Se e

Angebote unt . Nr. !
an 55 d.

5 Sühne 7
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